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liumr . io . Montag » , den 6ten Mart . 1797.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten.
Sachen, so zu verkaufen.

1 Vermöge der dey den « mtgerichten ;u Leer und Emden affigirten Pa«
-tjwte und angehefteter Bedingungen , die auch bey dem Ausmjener Scheiten einzu«

sehen sind, sollen ; Grasen ausgeziegeltcs Ausserdeichs Land der Kirche zu Bingum
gehörig öffentlich vererbpachtet , oder dem Befinden nach in 32jährige Zeitpacht
auSzerhan werden Die Bietungs - Termine sind auf den rarsten Febr . und 6te»
Mart , auf dem hiesigen Amthause , am iqten Mart , aber zu Bingum in des Voz«
ten Bnlhosers Hause vestgesetzt , in welchem letzter« Termins der Anschlag, vorbe¬
haltlich des ConsrnsnS deS hvchwürdigsten Consistorii erfolgen wird.

Leer , im Amtgerichte , den 3ten Febr . 1797.

2 Auf nachzesuchte und erhaltene gerlchtl . kommiffisa will der Bäckermeister
Johann Hiurich Meyer zu Leer s 1/4 « rasen Grünlandes , bey Etzel , Fr .evcburgrc
Amlt , belegen , a« Sonnabend , als den Uten März , vächstküufrig in einem Ter«
Win» zr Etzel ia Johann Memmen Hause det Nachmittags um 2 Uhr , der AuSmientr
Ordnun» gemäß , öffentlich verkaufen lassen. Liebhaber dazu wollen sich also am ge»
rächten Tage zu Etzel , ohuweit Friedeburg , «infiade« , bieten, L . cckzrld ziehen nutz
dtt Mtiübietknde dra Zuschlag gewärtigen.

Frirdrburg , den i - ten Februar 1797 . A . L. HrllmtS , AuSmiener.

g Vermöge der auf der hochprekßl . Regierung und am Amtgerichte z»
Aurich affigirten SubhastationS . Patente mit Verkaufs . Bedingungen , die auch
beym Auctionsevmmissair Reuter zu Aurich einznsehen und abschriftlich zu habe«
sind , wollen des weyl. Cammer » RegistratorisAehrlein zu Aurich großjähriger Sohn
erster Ehe , und die Wittwe , als Vormünderin » der Kinder rler Ehe, ^

1 ) Des Erblassers Kamp bey Aurich hinter Eschen am Mohrwege , nach Abzug
der Lasten eidlich gewürdigt auf l z ; o Gulden in Golde;

2) Des Erblasser- Garten hinter des Herrn Regierungsraths von Wicht Zin¬
gel , sauber taxirt auf 140 Gulden in Golde;

am igten und azsten Februar d . I . auf dem Amtgerichte Aurich am r7ten März
d. J . Nachmittages 2 Uhr aber im blauen Hause vor Aurich öffentlich ftllbieten,
Wb demMeistbietenden, indem auf die nachher etwa einkommenden Gebote nicht

rvri,
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weiter reflectirt wird , bsos mit Vorbehalt der Ratifikation des Zuschlags abseiten
des hochlöbl Pupill -n Eoklegii , zuschla en lassm

Zugleich aber werden All « nnd Jede , welche auf die von den weyl. Ehe¬
leute» Löbbert Ja ffln und Jnse Mimten am rosten August , 715 . dem Fürst !,
Silberdiener Hinrich Sch öder für rrnen Vorschuß -mn lzo Gurden sperialitcr ver¬
pfändeten , sud dat 25sten September r7 ? y . von I nen , unter Vorbehalt der Ein- ,
lö'uvg » um eigenthümltchcn Besitz an Dieken übertragenen , sodann am zerren April k
I7r7 . von jenen Ebeleuten , nachdem dem H . Schröder ferne Forderung vom Bür . f
gerhauptmann Aerend H»auer ausgezahlet worden dem Letzc -ren für 193 Gulden
2 Schaff in Besitz gegebenen oben bcmeldeten Garten , rv-elcher aus des S . Brauer !
Nachlass ' den , von seiner Lvchter Catha - ine in der Ehe mit dem Fürstl Cammer » s
diener Zehrlein erzen -ten Kindern , und umer denselben nachher dem Cammer « Re¬
gistrator Zehrlein zum vollständigen Kiqenthum zugrtheilet ist , ein Eigenthums,,
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits , Pfand - oder sonstiges Real,
Recht haben mö .'. ten , hiermit öffentlich aufgesordert , ihre Gerechtsame spätestens
am igten Mar ; d. I . persönlich oder durch die hiesige Jpstizcommissarien de Pot«
tere , Stüccnburg rc. auf dem Amtgericht Rurich anzumelden , widrigenfalls sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie obiges
Grundstück betreffen, picht weiter gehöret werden sollen.

4 Die Vorsteher der Mrausniken > Gemeine find vorvehmevs am 2ist '»
März , als am Dienstage , pl . m . 1500 astbgsteror Flohren , eisige Lauleub gkibk
Zklmter , eirre Parkd -' y gläserne Fenster , Fenster - Rahmen , Ldürrahmen mit Lhüreu , j
viele Eisen , eine Parthey Baubolz , viries Eichenholz , eimae alte eiserne Platten,
verschiedene Hänge re . durch de« AuLsmener Ihodrn von Velfra öffentlich vttkaufen j»
lassen . Käufer wyliea sich am rrüeaeinfiridrn-

5 Weyl Warncke Bruncken Erben zu Warnsath , iw Kirchspiel Burhave,
wollen ihre daselbst beiegene Warfstätte cum Annex s , am Sonuobend . den istta
März 1797 , des Nachm tiggs um s Uhr in des wevl. Kaufmanns D cker Wittwea
Bchaususg zu Wittmund öffmtllch verkaufen lassen. Die koubkionrn stad beym Aai» ,
mirner O : ck n - Ms einzusrheu . !

6 Nachdem der in No . 4 . >7. io bekannt gemachte Licrtatlons,Termin
ber Harm Ufkmschm Immobilien am 6ten April vorigen Jatres nicht vor sich ge»
hen können, nun aber im anderweittsen Termino den r rsten Mart , in Emme Gar¬
rels Hause zu Norichmohr folgende Stücke : . ,

1) Ein Ttückiand b,y der Jnwieke 3 D 'emath qros auf zoo Gulb . eidlich taxirt
2 ) Ein aros Diematb in den 8 ^ Diemathen auf 252 Guld . tax>rt.
g) 137 Daqwerk Buchweitzen Land auf 89 Guld . 10 st . gewürdtget.

öffentlich feilgeboten , und vorbebalkUch gerichtlichen Eonsenses den Meistbietende»

jageschlagen werden soll, so werden Kauflustig« aufgefordert, ihr Gebotzucrösne».
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Lch^ und Conditkanes sind dem auf dem Amthauft zu Leee angeschlagenen Sudhssts-
ti» r,ö 'Patente angebvgen und bey dem Ausmisner einzusehen. .

Signatum Leer im « mtgerichte , den l 3 ! eu Febr^ 1797.

«7 Vermöge der bey dem Amtgenchte zu Wittmund und FsenZ afflgirte»
Gubhastations - Pattute , soll drS weyl . Schusters Oir .ek Hinrichs zu Berdum Kin¬
dernzugehörige , daselbst belegen« HaM mit Garten, ss eidlich auf 212 Rthlr . in
Gold grwürdiaet worden , am lyten April dieses Jahres , des '

Nachmittags um L
Uhr , in des weyl . Kaufmann Decker Wittwen Behausung hieselbst, öffentlich fei!
gedeihen, und an den Mristbieteuden verkauft werden . Die V - rkaussbedingun-
gen find bey dem Ausmienrr Oncken gratis einznsehen und für die Gebühr abschrift¬
lich zu haben.

Zugleich wird denen unbekannten Real Prätendenten «bgedachten Grunde
fiälks bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich
dis zum Licitativns . Trrmin und spätestens in demselben melden, und ihre Lnsprü«
che dem Gerichte anzeigen , bey dessen Entstehung aber gewärtigen müssen, daß sie
auferfolgte Adjudication damit gegen den neuen Besitzer, und soweit sie das Grund«
stückbetreffen , nicht weiter gehöret werden. -

Wittmund , im Königl . Amtgrrichte , den ften Febr . 1797 . Ä
Detmers.

8 Oer Prediger Zimmrrmann in Vetkum « iS am i ^ kcrr März verschiedenes
Hiutrerathe . alt wische , Stähle , Schräuke , Uhren re. , sgyasu seidene , zitzcue
«sd sonstige F aiienkctidiingsfrüSe, wie auch einige Pfund modrrues Silbrrzeug , der
Astmiener Ordnung gemäß, verkaufen iaffear > - -

9 Jan Matthias auf dem Tichelwarf ohnweit Weener ist wUrus üllekhaob
H-uiratö , Fraueukleider, Wagrn,Eggeuno Pflug , am 8leg März daselbst öffent¬
lich orrkausea zu lassen.

Der Kaufmann Oestrichs io Neustadt « GSSrns und der Vogt Meyer iu
Jringnm find bey Sr uxsrio nomir willens ihre am Dteirihauttvig shnweit Leer liegende
er Grafen Land , in zwey Stücken , jedes ohstztfähr 6 Grase « groß , am 27 st«aMärz
in Leer auf Skr Lchuie össeat'ich verkaufen zu lassen-

Wegen des allerhöchsten Olts ayprobirtrn Ankaufs einer Prediger « Wohvu -g
b« refsrmitm Gemeine in Leer ist nnamehry diese Gemeine , jedsch unter Vorbehalt
der EiWjlliggnq Mes hochwürdigstenkorstiorii , in dem Zuschlag , willens, ihre bevde
daselbst ig der WHerende liegende Pfarrw - dnungen , die mit guten geräumlichen Ge«
baadw , Scheuer und Stallungen , besonders auch mit ansehnlichen Gärte « versehen
M , öffentlich zum Verkauf ausbieten und eine derselbe« dem Meistbiekhrsde » zuschla«
M lassen. Kauflustige werde» daher ekngeladen , sich am zkeu Avril , als io dem zum
Vttkauf angrsetztra Lermio , gufdrr Schule in Leer riafiadea zu lassen und ihr Gebot-



M rrKffae» ,. welches rur Nachricht noch bemerkt wird , baß bat Luder - Pfarrhaus e
oach A'rras der^ astra , a»f 6750 Gukdeo , und da« gegenüber lieaellde auf zgoo

Guideo , oepd . « Lour. Geld,vogvrreidttell raxalorcn ist gewürdigt wordea . tzosdi«
tioar« ftwoHi 004 di^ftn JARübilieo , alt auch von vorh.'nurkteu SlüZläadrru , smd
Lrv de« Autmiearr Lcheittü j« rrftsgeü üud abschr,ft. ich zu Hades.

^ i » Da di« pffevtlichr Lubhasta .kos de« denru Erbes deS weyl. Willem Härmt
tvgebörigeu Hasset «uKxpsum , welche m N . L. Z . uuds . tiefte Blätter akgeküa.
d !g t worden, per Deereteim vom aißea diese« wiederum aufgehsbeu istr so wird ft!»
che « ju jedermann« R chricht hiedurch bekaavt gemacht.

Signatum Emde « im König! . Amtgrrichtr , den rzstr « Januar 1797.

- n Der Here Recepchr Jbeliag iß auf ertheflke gerichtliche Conmiss on frey.
willig grsormrn seiner wevl. grau Schwiegermutter Msbi ! i - u Nachlaß, brstetz ^ o in Cr«
binetten mit Comodev, Krstea , Kstea, -Schranke , Sp eg l , Stühlen , L - sche , Poe»
cüaiv , Wanoub -'e« , Letten und « ettzewan ; ferner Kupfer , Mrffmg , Zinn, Eiftn,
« ine Kuh , ein ör st Heu , Egde , Wagen , Pf . rde , Geschirr usd was an ELenwarrkn
vsch mm Vorschein kommen wird , am^ stea März öffentlich i» Jemgum verkaufe«
t » taffen.

ir Da « ans de« weyl. Peter Lassens Schiff geborgeneSochgeräthk , a !« i kü«
pferner Fietfchkeffel , i dergleichen T : pf , 1 Kaffe - kauue , i khnk ssel , 7 zinaerue
Löffel und sonstige Sachen , wie auch zweo kleine Lookjftgsll , fnebst m hrrrrm von der
Wittwe anzuw. iftndm Hautgerä he , soll am bevsrstHrnden rzten März des -Lonnlt«
tag « um rs Uhr bey de« Vefuncti Behausung am Westrracenmer - Svht öffentlich durch
dm Aatmieser E ecken verkauft wer des.

lg Der Kaufmann H - rrmann Jken beym Carolinen - Ty 'fl, will am 7ftn
Mart ^ pl > m 1020 Pfund holländische Wolle , und einen Theil alte englische zin«
nerne Schüsseln und Tellern , in des ' Kaufmanns Ehnüian von Csse» Behausung
zu Wittmund , durch den Ausmiener Oncken öffentlich verkaufen lass n.

Weiland Hausmanns Meent Remmrrs Wittwe zu Heppens im Kirchspiel
Berdum , will am gren Mart allerhand Hausgeräihe und Hausmanns Beschlag,
Pferde , Wagen , Pflüge , Eg den, Jungvieh und dergleichen , öffentlich verkaufen
tasten.

, Am Men Mart , « erden sämtliche von weyland Hausmann Fo 'kerd Ey«
heq « achgelaßene Mobilien , wie auch H -iismanns Gerathe und dergleichen, auf
der Friederlch « Grobe durch den Ausmiener Ducken öffentlich verkauft werden.

14 Der Aimmtrmeister Renke Geerhardj Siefkens , will rin halbes Hans
Hr ÄderfuM an der Kreuzstraße mit dsbey gchörigem Grunde auf Mttwcchm dm

' ' sriiea



rrstm Mart , cur . , Nachmittags um rin Uhr , in des Ausmieners Egberts Haus<

- ffe -rllch verkaufen lassen Die Condckiones davon find täglich gratis oder ad»

schriftlich für die Gebühren bey dem AuSmienrr Egberts zu bekommen.

15 JanneS und Helmer Boelsen wollen frcyrMig ihre beide an der Kd-

mizsslraße in ^eer belogene Häuser , zu erst jedes besonders und «ächstdem beide zu-

stimmen öffentlich ausb ' ethen- und nachdem sie es am csnvenadelsten finden « er¬

den, entweder beide zusammen oder jedes Haus besonders , dem MeiMethende»

Zuschlägen laßen . Ka -stustige haben sich »m 2 7sten Marz auf der Schule in Leer,

einzufinden und ihr Borthril zu suchen . Bey dem AuSmierrer Schelte » sind dis

Ksudlkionen zu haben.

16 Die auS dem verunglückte » Schis des Uldrrk SkebraubS geborgene

Ladung Nordisches Holz , bestehend in
lg Barken, sr Fuß lang , n et r ; Zoll dick.

1 drto 18 Fuß lang , 7 et n Zoll dick.
11 dito 16 Fuß lang , 12 et 14 Zoll dick.

i dito 18 Fuß lang , 14 et 16 Zoll dick.
1 dj ' o 16 Fuß lang , io Zog dick.
8 dito 9 Fuß lang , io et li Zoll dick.

Ferner in Stocken , Spier und Ettenhokz,
12 i/r Schock von 12 zu 16 Fuß lang.
1 Z dito von 20 zu Za Fuß lang.
rz dito von 18 zu 20 Fuß laug.

1 Schock eichen Haarbolten rc . von 5 b !S 14 Fuß.
Men am Mittwochen den rasten dieses auf der Ins » ! Norderney den Meistbieten»
den dffeilckich verkauft werden , und wird zu dem Ende des vorigen Tages ein Schis

zm Urderfahrt am Deich kommen.
Am Freytag den 24ffen dieses des Nachmittags um i Uhr , will Jürje»

Bpetz sein am Nessmer Syhi delegeneö zu allirhand Nahrung sehr bequemes Haus
in d s V -'gt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkaufen laßen . Die
Condiijonen sind bey dem Auomieuer Fridag gratis «inzusehen, auch für die Ge «

"

bühr adschnftiich zu bekommen.

17 Vermöge der hieseidst, sodann bey dem Amtgeckcht« zu Norden , afft-
girtcn SnbhastatiouS Patenten nebst beygefüqten , auch bcy dem Auemieuer Fridag
tlNMhrnden und für die Gebühr abschriftlich zu habenden Taxe und Conbiiionen,
M das dem weyi Gerriet Meints zuständig gewesene in Grosheide belegene Haus
mik dm 4 Aeckern anne is , welches auf 452 Gl . in Golde , uedst
m Stück Heydfeld welches auf 80 Gl . in Golde , von vereydeten Taxatoren gewär»
mqrt worden, in einem auf den § ten May cur . prastglrtrn L e tations Termin des

Nachmittags um r Uhr zu Berum in brs Vogte « Harenberg Wohnung öffentlich,
MH



jedöH mit der Maasqabe : daß zuerst das Hans cum annexls und bleqfNecker .
apchxl, ufld sodann das Hcybftls apart verkauft , dann aber deyde Stücke znfam . ,
men .angeschlagen werden , und wenn ans den letztem Fall mehr geboten wird , als
dgö .höchste Gebot des Haukes und des Heydfeld -s beträgt , dem Meistbietenden der '

Zuschlag bepder Stücke erfo gen- und die ersten Käufer los scyit, wenn aber weni.
ge? geboten wird , der Zuschlag den ersten Käufern erfolgen solle ; zum Verkauf
a

' -.sgedsten , und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt gerichtlicher »Approbation,
zugeschlagen werden.

Zugleich werden hiedurch alle und jede ans dem Hypothequen Buch nlchtcon-
stireude unbekannte Real Prätendenten pbbemeldstcr Grundstücke , und vornemlich
diejenigen , welche eine den 'Tlutzungs

'
- Ertrag schmälernde Servitut darauf zu ha- -

den vermeinen , zur Conservation ihrer Gerechtsame aufgefvrdert , sich längstens in
diesem Termin/des Vormittags desfallD bey hftsigem Amtgrrichte zu melden, und'
ihre Ansprüche zu profitiren . widrigenfalls aber zu gewärkige«, daß sie auf erfolg«
ten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und in soweit als solche die subha«
stirte Grundstücke betreffen, nicht .weiter gehört werbe » sollen.

Signatum Verum , am König ! . Ämtgtrichte , den uten Febr . t/o - .
N . R . Kettler . ^

Gelder , so ausgedoten werden.
i Der Vormund über weyl . Peter Eiben Gerdes Kinder Eyme Haren

Gerbes zu Margens, - hat auf May dieses Jahres 400 Nthlr . in Gold Pupillen.
Gelder auf Zinsen zu belegen ; wer solche , gebraucht und bündige Sicherhrit stellen
kann , wolle sich beym gedachten Vormunde , oder auch depin Bürgeruieister Lam¬
berti in Esens melden^ -cs 5 . -

L Vormund Wiklem^sacöbs Feiken zu Fehnhusen Auricher Amts , hat auf
May 1797 pl . m . Zoo Rthlr . m Goltz, und 6cro Rthlr . in ConrantPupillen - Gelder

gegen gehörige Sicherheit und billige Imsen zu belegen. Wer solche ganz oder

zum Theilverlangt - Miche sich, Hey ihm zu melden,

z Albert U. Muldkr zuWolchusen hat ÄS Curator auf May r? 97 - folg««»
de Capikalten gegensschere Hypotheftgiasstch irr belegen , attl , ) cksu Rthlr . 2 ) 2zu
Aihlr. z ) zooÄthir . , alles inGsldr . Wer hiervon was verlanzet , der kaau sich
bey ihm melden.

4 Der Gasiwkrkh H - Bsrkhsff zu Oldersum , als Turator über der weyl.
Eheleute Pet -r G Muddrr und Helena Kokkerr Tochter , Trvntje G , Mudder , hat aus
iostebeudenMas 1500 Gulden in Gold Pupilleugslder auf sichere Hypothekgegenäu¬
gige Zinsen zn belegen ; wem hiermit gedienrt ist , kanu sichje eher desto lieberpe/sb
sich oder dnrch Mreye Brizfe bev rhmmelden.

5
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5 Die Kirchvögle zu Grotegast haben ein Capital Kirchengelder von 50»

Eulden in Golde zinßdar ; u de !eg .' !i ; wem damit gedienet ist und sichere Hypolhec

dafür stellen kann, beliebe sich gegen May anstehend bey gedachten Kirchvögten zrr
' melden .

"

6 Bey der Kirchen Casse zu Victorbur stad auf May dieses Zahres goc»

Gulden in Golde gegen übj ' che Ki-üsin anderweitig zu beleg« , ; wer Gebrauch davon

wachen und g - hönge Sicherte c tresten kann, har sich deshalb bey dein Prediger

oder Kir.chvrrrvalter Trume Ianssen hieselbst zu melden.

7 Heye DirckS zu Siegelsum hat izo Guld . Pupillengeldcr zmsl 'ch zu

belegen ; wem damit gedremt ist und gehörige SicherheltLellni kann, der kann vsn

Stund an oder auf May 1797 sich bey ihm einsiuden und aecordiren.

8 Dir Armrncaffe zu Ochtersum bat den iste» May l797 - 226 Gulden

2Schsaf io Witt gegen sichere Hyootöek stsslich zu belegen ? wer davon G - brauch

machen kann und will , kann sich drSfalls bey den» Ärmenvorstehcr Jotzauu AjoldS

meldea.
'

. 9 Der Hausmann R > H . Schsmerus in der Theener Berumer Amts , hat

i« kommissisv 2002 Guld . in Golde vsn Hkund an Mslich zu belegen ; wem damit ge«

dienet ist, uud eme sichere Hyroch - k stellen kann, der beliebe sich persönlich oder durch

kosiireyr Briefe an ihn zu wenden- und kann er airdeüu wegen der zu -stellenden Li«

cherheit »cd der Aasen das Nähere mit ihm verabreden-

io Der Hausmann Mammr Euckm D ^sker zu Surevburg , im Kirchspiel

BMsedr , hat mand - asm . sofort > 0 Rthlr . m GM gegen gehörige Sicherheit auf

Mge Ansen m verleiben. Wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey dem

Amti ! Prvtskcllistro OlMannk in Wittmund meiden-

n Oe Xerken ^ asse de Oontls lisefk 402 6u !ä . Orsuliscli

^ om'gnt op lVls^ » 797 om l^ snte te äsen ; eile Hier vsn te ^ ens be-

Hoorjz'ke lntres xebrurk lrsn msaliern , 6N Zenoexrt 33 M -e 2elrer-

ksn Kellen , melde 2ick äen ÖooHliouäenclen LerkvooZd

8 . Oi snäs.
'

rr Der Johann Hmrich Hewckes brv Aurich hat als Vormund über Harm

Mrncktn Lochte ' sofort oder um May 4 0 Gulden Courant auf sichere Hypothrk »ins-

»ch zu bkkgen; wrr davon Gebrauch machen kaan , melde sich bey demselben . ,

. 73 Die Vo mänder Der wryl. HavsmannS Harm Jabben Kinder zu Wester'

Heu , Hausmann E -be Upkeu zu Utarp und Gerd Tiardes zu Westerholt haben »l . min»

izoa GuldenINGslö stündliH zur zifts ichen Belegung vorrälhia Wer Gebrauch ba-

d »u machen und die erforderliche Gichcrh -it st . llen kann , wolle sich fördrrfamst meiden.

14 Der Kaufmann und BZckrr Harm Eylert v. Ewegen am Neue» Harrlin«
grr



7-sr ^ «L ZL>«

Her SM , hatal « VRwuud über dre f" kyl. Schiffer Orrcke I BettnrundUIriH G-«
b 7avd< Linder zusammen circa r > 03 Rtslr . tu Geld und rzoo Rthlr . in Hsurant zin«,
sich zu belegen. Wer düse Gelder ganz eder zum TM gegen böuoi-e Sicherheit ver«
taugt , Weloe sich deshalb nächsten « dry ihm , eatweder mündlich oter Lurch sraustrle
Briefe , »lad accordrre über die Zinsen.

r 5 Z322 Rthlr . Gold theii« eurator. theik« mandakar. vom. sind , key
'ge.

fülligen Parcelen , vsu hier di « May gegen landüolrchr Zinsen zu belesen: vre dam
G .'brauch machen kann und di? für Lvratei ' Geldern erfoderl ch - Sicherheit stellen M,
« hält nähere AuweiMg dey dem Klrchverwarrrr Oodea zu Aunch.

16 Ich habe gegen Monat May r 7S7 zu belegru alt Vormünder überAttst
Creutzruderger ZkluLer drrp hordett Gulden Holl . Courant. Emden , den , firn Mark.
1797» R . Becker.

Citationes Creditorum.
! 1 Die Wikkwe der wryl . rhirmgi Börner hat von Diedrich Schulte jj>
Leer, ein in der Kirchüraße daselbst bklegeae« Hau« und Gatter, privatim auMkaift.
Ruf deren Ansuchen werden aste und jede , weiche s da« Immobile au« Näher- Pfand«
Dienstbarkeit ' oder einem andern dmgkichrm Rechte Antzrnch zu habe» vermeiveu,
edictaliter aufgefordert , sich damit binurn z Mausten , spätesten « in Termin » pM >i«
fivs den 7tcn April 1797 beym Amtgerichte zu melden , widrigenfall « fi« damit präclu«
diret und in Hiußcht de« JmDobili« uvb der Käuferin zum imNerwärrnSe« Gtillschwr!«
ge» verwiesen werden sollen, teer im Amtgerichte, den 17km Decrmber 179s.

2 Der Hausmam» SerrS Weste!« Votbarg zu Reermohr ist verstorben, unb
dessen Iutestat - Erben tragen auf Erüsaung de« ktgoidakiov« - Prvzesse « ov . Dieser iß
erkannt, und werden daher alle und jede , die aut irgend einem Grunde Anspruch suru-
drizitte Erbschaft« «Masse zu habe» vermeinen , hiedurch edittaliter vsrgeiaden , solche
innerhalb z Monaten , spätesten« tu Lermmo rrproduaiouis den 71«» April fut . be»
diesem Amtgerichte anzugeben , widrigenfall« die autblribrvdeo Creditore« aller ihrer el-
watgru Vaarechte verlustig erkläret und mit ihren Fordermrgen nur an datkenige , trat
vach Befkiediguog der sich meidend« Bläubiger von der Masse noch übrig bleibe « «ich«

.te , hlavrrwiesev werden sollen.
, Aebrigeu« werde« alle , die an die Masse etwa« schuldig sind , aufgefsrderl,
striche« inorrhalb 4 Wochen a Dato au den kurator Ocke Dreetmaun zu Neermohr 1»

. berichtigen , widrigenfall« nach deren Ablauf solche« gerichtlich «ingrfordett werden wild.
^ km , im Amtgerichte , den Listen Decrmber 1796.

^ ? Bey dem Stadtgericht« zu Emde » ist per Resolution . v»m 2ZßlnDe« !» '
btt ttzr. über da« sämtliche Vermögen hx« von hier entwichenen Kaufmann « Zckmn»

. R»
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U DMosedkrgr «?ralr Csn -s "s rröfaet , a -rch d r offene A? rrst<erkanttt worden,' E-
MSra da»aeah<ro »ä -Nliche Err -' ir» . e« d-s Äe . . --mchillimers durch diese Ebiktal El-
ta<!0U ' wovon «in Errmplar bevn h : ^ cu G richte , das rte zu Aurich und dn« zre
dry ocm Ämk ^ erichte zu Leer aatz ? chtagm , hr-rMik ve-abiadet , ihre Forderungen und
Wk-ktchea» dieser Conenetmoffe, « ckche au» immMjen , Msbilien und aus Aclivig
der Ha» IuogMch ;r bestehen , is Ter mno k >M a » L>l< , als den 8 ea April nächst«
kksmg des Vormittags um io Uhr zu Rakh ^a ^ vor dem Deputat . Skef . Arendt ge«
tüKread s8,irNrtv - n und deren Mch ^ kett ü -dö^ig nKch uweise« , unter der Berrvar,
p« ng , daß siejrni -en , welche iu d -.' t m L - rmikr sicht erscheinen , mit allen ihren Kor«
dem -iM au die MM p -stcludirt und chr. cn deshalb argen die übrig ?» krekuto- en tin
ewig ;» Gk .Lchwrlgen aaferiegt wer e« scü . Derj -n -qc» . welche durch aSjuwrikc Ent«
sttMng oder andere legale Ehchaireu äs ver persönlicheu Erscheinung gehmdert werden,
Ivtwra die I chiz - romMiffnnen Schmi ) , Bluym avd Meucke varge-chlagrn, an deren
mm sie sich wenden und Äensciderr mit Information und VsSmachl versehen können.
stagleiH Nwd der au^ rtcttenr Gemeinlchulsnrr , da sem Mientdalt unbekavnt zum an«
bttauA-en Lchudstioalirrmis mit vorgriad -n , um des Eontradictori Justiz » so nM»
fair Reimer» die ihm beywshnrnor , die Muffe betreffende Nachrichten . mitzuMileu,
mid Schabers über die Ansprüche der Gläubiger Aarkuaft jn gebe » , widrigenfalls wtttfk
jezea ihm den Rechten rach verfahren wird.

SignatumE«dä in Curia , den Lystea Dr <emb«r 1796.

4 Beym KSrigl . Amkgericht zu Norden ist wider alle die auf eine imWeffer«
« » ' scher ; ten Rstt Ns . rr dekgrnr « von d . m Kaufmann Christ . Martin Grauer , den
Ihren Oetsbrr a e. an Theidorus Rudolphi öffentlich verkaufter Stückland zu 7 Dir«
«men , einen Real -Anspruch , Servitut , Neuatuu, Räherrrchk oder sonstige .soderuoaea
haben, dir Ldjctal Citatisu von z Monaten und cum Termin» zur Angabe auf den
Stea Dril a . f u .tcr der Verwarnung erkauut, daß die Ausbleibeadea mt ihren etwas«
gw Äaprüchea atz dies Stückland uud dir ffaufgelvrr pkcksludiret , und damit zum rwß«
ge» Snllschwrigea verwiesen werde» sskea.

SignatumNorden , im König!. Amtgericht«, - r» 19t«» December 1796.
Hoppe.

5 Brym Xöntgl. Amtgerichkr zu Norden ist kitakis Edietalis « ider astedir«
iwigro, welche auf ein im Westermurscher ztra Rott sab Ns » r . belegene « von Ehest«
ßian Azrtia Brauer an den Hauimam» Jana eoen Schwtlter« unterm l7t «u Setobee
a - r. tffentlich verkauften Stücklaad zu - viematrn , aus irgeod einem Grunde einen
Real Anspruch, Räherrecht, Rrustoa , Secviut und Modern «- r« haben vermemeo,
r»« Tttmias peremlorio zur Angabe und verificatioa auf den rten April a. f. »uter dev
Vniiuknugg elstasot, daß im Fall der unkerlaffeabeu Anmeldung fie damit prüclndiret,
und in Hinsicht »bgedachkea Stäcklandrs und beffru KaufschillrugS ihaes ein immer wäh»
ttsdej Saitfchwt 'gen a ffgelrgrt werden solle. -

Stgaaru« Norden, im König, , «mtgerichte, de» iAten December 1796.
Hoppe.

( R ». io . v » ) 6



6 Vom König ! . Amtgerichte zu Aurich werde» auf Instanz des Muster und
Gastwirths Johann Caspar Lrrbldolff und snner Eöefrauru Louisa Frieder,eg Wi .a«
hol , zu Aurich, aste und jede, welche auf den chnen von dem weyl . RrqieruugS - Aocheg
Johann Gerhard Oltmanns daselbst privatim verkauften , vor dem Auricher vorder»
Lhor belesenen , anfänglich au« rea Gärten bestandene,, Garten , oder dessen Kaufgeld,
resp. ein Eigenkhums - den Ertrag der Nutzung schmälernde« Dienstbarkeit« - Benähe,
rungj - Pfand- oder sonstige« Real Recht haben «lösten, öffentlich vorgrladen , iunerhrlb
fi Wochen , ssäkestens am zrsteu M '.rtit d . I . vrrsönüch oder durch die hiesige Jusiitz-
Comm -ssarira Stüreubittg , Vetme - S ar . ihre Ansprüche auf den, «mtgerichte Aurich
änzamelden, und deren Richtigkeit uachxuwciseu , mit der Warnung. oaß die ArMei,
bende Nit allen Ansp ' üchea aa den Garte« werden präcludirk . und ibnea damit gegen
die Käufer und die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewige«
Stillschweigen avferlegrt werde« solle.

«7 Bey den» Stadtgerichte zu Emden sind ad Inflantiam des Kaufmanns
Jan Doruves da^lbst Edi talcs wider alle und jede , welche a - f das durch Provianten
von dem Kslkhändler Harm Stock privatim anrrkavste Wvhuha -'.s am neuen 'Markte
ln Comp. 8 . No . zr . und Hintergebäude an der Lvckvenne in Comp 7 . No . 28 . rum
Anneris et Prti 'nenttisaus irgend einigem Grunde einen Real . Anspruch , Serwtut,
Forderung oder Näherkaufs> Recht ju haben vermeynen, cnm Termino von drey Mo«
liatkn , «t reproduct . prac 'usivo auf den8 ten April nachstkün tig des Vormittags um
F « tthr , bey Strafeeinesimmerwährenden Stillschweigen« undder Praclusion
erkannt.

8 Dom König !. Amkgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Jürgen Pe« !
ters vom Sprzzer . Fehn Alle und Jede , welche auf das von nuyl . Albert Llckcn uud
Men Wittwe Amcke Jacobs daselbst herrührende , von Letzterer privatim an Wcnt !
Kolckerts , jetzo Colvnisten auf Sicbstock im Amte Stickhausen , und von diesem nun an j
den Jürgen Peter« privatim verkaufte , auf dem Spezzer Fehn belegene Haus » ad !
Garten Mit Lande , g oß anffer dem Warst r Dicmath 21 ü Ruthen , oder dessen Lach I
geld , ein Eigenkhums , den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkcits - , Bcna « !
herungs - , Pfand oder sonstigts Realrecht haben mözten , öffentlich vorg - laden , in !
- Wochen , spätestens am 7te» April d , I . , Perjönlich oder durch dir hiesigen Justiz - !
evmmistarie» St » enburg , vrtmcrs rc. ihre Ansprüche ans dem Anttscrichie Aurich j
em umeldkN und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , baß die «tusbei»
headen mir ihren -tnsprücheu an das Immobile werden präcludirk , und ihnen in Hin«
ficht defflben , des Käufers und des Kaufgelds , «in ewiges Stillschwkigeu auserleget
» erbe» sog«.

9 Vom AmtgerichtezuAurich werden auf Instanz des Fuhrmanns Johann
Marlin Iansien Alle und Jede , welche auf den vom Gastwirth Conrad Bernhard
Meyer , vormalsan de» Johann Gottf. ird Wv '

.ff, sämtlich zu Aurich, öffentlich, und
^ v«n
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M diesem n 'm an den Provianten privatim verkauften , ausser dem Auricher Oster»
Thors auf dem ^ p - ndaskamp bc ' egeucn , anfänglich aus zweye» Garten bestandenen
Garten , oder dessen Ka ifge 'd , ein Eiaentdums - , den Ertrag der Nutz ug schmälern-
des ütenstbarkrits - , Benäh runrs - , Pfand oder sonstiges Rea 'rcchl haben mögten,
öffentlich vorgcladen , in y Wochen , spätestens am 7 trn April d . I , perföniich rd -r

durch die hiesig,n Justizcommtssarien Ltürenburg - Detnier? r . ihre
'
Amprüche auf dem

Anlger chte - mich anzumelden und deren Richtigkeit uachzuweisen , un 'er der War»

MW , daß die Ausbleibenden mit ihren Ansprüchen an den Garten werden pracludirt,
vad ihnen in Hin -cht desselsen , des Käufers und des Kauf^rides , ein ewiges Still«

schreigen auftrwget werde» solle.

ro D y dem Königl . Preuff . Amtgerichke zu Norden in Ostlrietlaud ist voll

tzrn Erben des wryl Pastors Conring und des weyl. kammerralht Etürrnburg , Wider

drt iveyi. Fürst ! . Ostfriefischen Geheimen Raths und Lauster« Johann Hrrrtt vonSkam-

lert Littwe , Anna Elisabeth , gebsrve von Ahlefeld , auf Bezahlung verschiedener , be¬

reits in den Jahren 1729 bi« 1720 . coatrahirken und im hiesigen «mkgerichtiichm Hy-

pcheqneo - Buche inzrossirken Schulden mit Zinsen , weiche sich , nach der deshalb über»

gchenen Berechnung zusammen auf 140,264 Gulden lS Schaaf l6 ^ Witt in Gold be-

lausen , geklrgrt worden , wofür den brydea gedachten C ?edi ;oren der gemeinschaftliche

Mchretische Besitz eine » Heerdes auf dem Wester Lharko trn . Polder , Norder A m «,

kiMäumrt , und solcher auch bis Dato von denselben admmistriret und genutzet ist.

Da llun hieselbst von dem Leben und jetzigen Aufenthalte der seit undeutlichen Jahre»

abwesenden Beklagtin , oder deren etwaigen Erben , gar keine Nachricht aufgrfundea

Werdens kann , so »st av Jnstaotiam der Kläger die Edittal - Ciiation brr Beklagtin ver«

« ittiveten Fr . kaazleria Anna Elisabeth voa Skamler , geb . von Ahiefelö , vder deren

Erben , cum Termin » von 9 Monaten , et präciußvo auf den 28stm Oktober » 797 . ,
«Ster der Verwarnung erkannt worden:

daß gedachte Beklagtm oder deren Erben , wenn sie fich nicht vor , oder längsten«
in dem Termin melden , aller ihrer etwaigen Einwendungen gegen diese Klage i«

Contumaciam für verlustig , die producirtr originale Schuldverschreibungen uud

Heurrbriefe für rrcogaofcirt , dir jährliche Heuer - Abrechnungen für richtig aner¬
kannt . und demnächst dir darauf formirte Klage , in Absicht der Beklagten , selbst

für emgestandra geachtet , der ihnen ex Officio jugrordüete kumtor absmtium,
sodann zur Beantwortung der Klage und weitere Instruktion der Sach , admitti-
ret , Fiscu« adcitiret , das darauf erfolgende Erkenntuiß zur Exemtion gebracht,
der verpfändete Hrerd zur Befriedigung der Kläger rechtlich subhastirek , und der

etwa vom Kaufschiljing noch bleibende Überschuß den übrigen etwa noch mtabu-

lirtrn kredilorrn , oder sonst dem Fise» alt ein Bonum Vacaus werde juerkanrrt

^ werden.
Wmach ßr sich zu achten. >

SiMlum Norden im Königs. Preuff. Amtgerichte , dm igtm November 1796.'

Hoppe , AmtsverwÄter. n



> Emden stad ad inst . der Wlttwes des tveyt
Kaufmanns Jan v . W . ff pr . et cohnrv . vme da eilst, Eoietaies rv -d - r alle » vd jede,Mich - Wf dWDWH PkMiMM keht . Msrrrr d«p Wilkw « v . kesse » privatim v,a
Zar . Lho« ss NUdsMtreke ' Meöerverkaufte Wohuhaus in Eomp » i . Wo. r . «u< rrgerd
Mg «» GWade ^ tMa MeakAnspriE , EeroWt , Forderung oder R - h« k« kSr <cht»
had ' k vrrmEMj cüm Lrrmms von - Wschea tt reprodutt - präclustcosüf des rstm
« p 1i uächstkünfkig de« B » - witfaqs um iS Uhr bey Strafr eines lMMerwä) rksdrL Sj .g.
lchchetgrasum) der Prärlsstoa erkmiak . . ^

»m rr D 'y dem Stadtgerichte zu Emden find ah ^ inst, des Schmie ' rmeisters
Iw nie! Joachim Wier- HSIz dastjbst, edittaleS wrcr alle und jede / Leiche auf das durchDrHoycruten von dem Geerd Hümmes privatim anerkufke Wohoharrs m . d«r Mühlen«
ßraße -M -Eomp . r r . Wo. «6 . ans irgend einigem Grunve erycn Real . Slnsp uch , Errel,
tut , Forderung oder Rährrkaufsrcchr zu Hobes vermeprrek- , cum r-rauk-s von 9 Ao«
ch m et reprod . präelußoo aus den rsten April nächst?, des Vormittags um ro Uhr bry
Slrale eines immerwährenden VtiHchweigens und der präciußos erksaüt.

Dey de» Stadtgerichte zu Erden sind ad isst, des Sdjard Heeren ! - p.
perebictales wideraLe und jede » welch« auf das durch Provocevten von dem Fuh Mvn.
Jan Hiuricks privatim anr kaufte Hau « rrir tluem Garten auf der Ecke der Indes A- als« .io Comp. 2 ; Ns . 9 ^ . welches Haus den Leisten Noo. 1788 « von Jhee GrllrnStziftaq .
Grietje Nassen an Jan Hinrichs verkauft lwordkn , auö Pgend rkvMM Grunde eures/
Real Anspruch , Servitut , Forderung oder NLhelkaufs ,Recht zu habe « vermevE,cum termius - von 9 Wachra et reproboet . p ätlnßso auf den ist « ! Äimitt nächst ! des
Dormittag « »m ro Uhr , bey Strafe eines iW« erwLhrcudeu Srill,chwriZeks und irr
präelusisu erkannt.

» 4 Bey dem Stadtgerichte tu Emden , ssad ad inff. Set Pslizeydresers Al¬
bert Hinrich Kahle daselbst , rdictale« wider olle uv,' jede , weiche auf das durch P - ors«
earrtea von dem Kaufmann Bmcherd Wilhelm Rodewyk privatim aorrkasfreWÄnbauß
smischea den Heyden Marktes ig Comp. 7. No L. aus irgend einigem G vude , «iarv
SM Anspruch , Servitut , Forderung oi>»r ödäherkau erecht zu haben rermkoum,
«SN termkio von 9 Wochen et nprsduil . vrLelsäv » a» f den istm AvrW väch'Ik.
des Bo - vittags um roiih : bey E rase klvei iD« :rwähreaden SkiSschDkigeks und
der Präclnston erkannt.

e « Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Instant
'am des Tischlcrmelsters

Gerhard Oostheim daselbst Edictal . s wider alle und >- de,
"

welche ans das durch P ooo»
santek .-svrl^MhMn Is/eph Gakrr » prrraüm auerkaufre Wvhr . h v-.s nebst Kar en , in
MMestSrraße in Epmp . 10 No ä/ , aus irgend ei - igem . Grssde eiscnlR -'aianlprsch,
EMbH, ..M .Oerü ^ r. : oder Näherkaufsrrcht zs- stäke» v'crmryaen , runi T - rmmo vra

« HMWk . rsD «siyo « at dt» iß,n April uächstsün^ .g res VttmMils
' M



M rs Uhr , W Straft eines immerwährenden Stillschweigens mch der Präffußsi^

tik»M .
^ dem freyhertilchm Gerichte zuHrtknm G ans Msucheu des Dark

"k Men daMA .etve Edi -tal Cmkon wider atwäMMeü, ' welche «usdie ihm von den

GeschiMrn G ' pke Erftn und KeitAgMen verkauft« , zu Petkum ibskgene GrundstückeB

namentlich -in Larsya -ck ' l»da: :n s und L Gram Meeolanves irgend einigemRest»

M-Mch zu habenvcrclMN mö. lcn , cum Termmv zur Angabe bis längstens de« .

Min Äiäli dieses Jähes , bky Strass cmes immerwäprrnden Stillschweigens erkannt

l ? Der Schiffer Uff .ffEen und dessen Ehefrau Antje Heyen Doekeima»
pr Oldersum haben von SenEsrientea Me Ayricr und Terjr Arnffrn zu Nelchorp ich
AhnsenanS lvshichasft s ^ ^

r) Em Haas a -e i E Meyburg zu Oldersum mit t»'' chöreudc » Truuve «wdeine « Bkß^
t: b - i -a S ^ ckvarf, auch reu SiOrLen in der K . ch : und Lea Lsdren Brüftes
au! dem Kechhof, soSanu ^

s) r s/r Akker aa der Eaßmer Straße , '

aüs !tiy - c Hand erkauft, und zur Erhaltung einer Präclnjkn gegen unbekannte Real»
Prälead« ,M » rin gertchtüchrs « asgrdorh nachgesncht . EL werden demnach alle kiezenft
zea Arche an dm oödemeiSettn Geusdstück.-n samt deren Zubchöruugen ein Erd - Eft
MhrnrL Mherkaafs - Pfand , ein den Nutzungs Ertrag schmälrrnrer , vvwol durch
keine in dir Ä 7gra fMnde Keanzitcheu oder SiaKaitea äuget eutet ^ « erdendes Darrst»
back/iks oser nach irgend cm ftmiege« dmglichcs Sch-Ht und Zsidsrung zu haben ver»
m paeu, Mnrch und kraft dies:» adgeladrn solches iaurrhalüueua Wochen und längstens
in Lew auf Lonaerstag den St - u April Lormtiragt eo Usr avgrsttz en Lermino ent«
M . r persv- ., !ich oder durch rnläßchr WanSaLariea ab B -. ta anMebeu und brhörig zst
ftststiren- Unter der Warnung,

daß die ÄvKeadlkidkvdea mit ihre« etwasiM » Mail Al' sprüchsn auf die Grund»
sticke und deren Zndedörnngra praclmstret, usd Mn rwigea Stillschweigen ver«
u - tseliet werden ftütu.

Kebru Och«: ftm in Inftcto , den 16ten Januar 1797.

ist Ad Instantia « des Weffrl Geben auf dem Rhauder , Wcst; r - Frhu iss
»cs diesem A » igerrchrr der Li- aidut aus - Prozeß erSsnet, wegen eines laut gerichkachest
Uchrrtrags - Evarracts ssm veutrgrs Dar » von Hinrrch Areut privatim erstandenen
Hauses usd ErdrLHts ' HrAbet suf dem rldhauder- A da , ja d - r soKeaanukeu diajurig»
w :!chrn tzlvad der Hirmchs Arrut , laut Erboachrs Csutrart - vom 15» März r/ye^
t »n dm Reeeplsre U . W . Iärlmgäu Asrrr Erbpacht gurommea und mit einem neuen
Hast : dcLcrwn

Dies Amtzericht ladet deshalb alle und rede edictaliter vsr ^ die «Ns Näher - /
"

^ ^ Dreustbarkeits oder erurm avdera drvgiichen .Rechte an Mrmüdete » Hauss
vvd ErbpachiLMlid Anspruch zu haben vermryireu , um sich damit urn Halb 9 Wochen/
»aGras M Termins prLcichvo des zlen April bkM Amlgcrichts hichlbst zü nlkideas

»vft
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Dldrkg ' N ^aSs sie damit vom Hause cum Bauerii a 's - und in Hinsicht desselben und dct
Provrcmken zum immerwährenden Gtill 'chweigru derwieseri werden sollea.

S -guakum Stickjausen im König!. Amlgerichtr , dm 7km Januar § 797.

» y Vom Amtqerichte zu Aurich werden auf Instanz des Lübbs Ockcn vom
Spe ; er - Fern Alle und Jede , welche auf das röchln vom Gerd G - rdes Tra erpicht
M ffvhann Hinrich Berends daselbst uov nun vom Letzterem an den Proro antenpriva«
jM

'
verkaufte . auf dem Spezzer ^ Fehn belegen « Hans mit Garten und Lande , vd- r auf

desi-. n Kauf .zcld , respce rin E -genrhums - , den Ertrag dcr Nutzung schmälmaes
Liienstbarkelts , Bcnähsrmigs - , Pfand , oder sonstiges R -ealrechk ha en mögten,
öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am Lasten Apr l d I . persönlich
sdrr durch die hiesige Justiz o nmiffaricii , « djunetus Fiscj Daden , Stürenburg re.
ihre Ansprüche auf rem Amtgerichte Aurich anzmneldcn md deren Richtigkeit nachzu,
weisen , unter der Warnung » dafi die Ausbktbenden mit ihren Ansprüchen an bas
Haus mit Garten und Lande werden pracludirt , und ihnen damit ein ewiges Still,
schwelgen , sowohl gegen den Kauffer desselben als gegen die sich etwa meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger , auferlcget werden so§e.

' 20 Vom Asttgerichte zu Aurich werden auf Instanz der Ttte Jürgens , des
Schiffers Jürgen Dircks vom Neuen Fehn Ehefrauen , alle und jede, welche aus die
ans des weyl . Schiffers Jürgen Hmrichs und seiner Wittwen Antje Lj .pken daselbst
Machlaffenschasteu, von dem Hinrich Jürgens , Schisser aus dem Warsiags Fehn , dem
Llepke , der Iaana , und der Ette Jürgens auf dem Neuen Fehn , an dieTrteakieJür»
gens , des Schiffers Ehme klaaffea Aden Ehefrau auf dem Grossen Fehv , und die
Antje JürgeuS, drS LandgebräuchrrS Claas klaassen Aden Ehefrau auf dem Grosse»
Fehn, Aurich -Oidrndorffer Distrikts , zum alleinigen Eigenlhum abgetreten, auf dem
Amen F . hu brirgene Erbpachtspflichtige Grundstücke, als

1) Ein Haus mit Garten und 2 dahinter liegeuden stücken Landes, pl. m . 2 Die«
machen groß.

2) Ei » Stück Laubes pl. m. >/ - virmath groß, als 1/4 von der sogenannten Adame»
rie, wsrin noch einige Torfgräberky befindlich , für 1/4 zu diesem Stücke gehörig,

welche beide Grundstücke aber hiernächst von der Lrieotje und der Antje Jürgen« mit
ihren Ehemännern , an die Prorocanria Ette Jürgens privatim verkauft find, oder aus
die resp. Erb,Abstands - und Saufgeldrr , em Eigeuthnm ^- Sen Ertrag der Nutzung schm»
lrrndes Vievstöa ' keits, Benähsrungs, Pchnd - oder sonstiges Real- Recht, besonders auch,
zumal vom Stücke No. 2 . die erstereu Erwerbungs-Dokumente fehlen, wider die voll
ständige Berichtigung titnli possessionis b-ffelbeu auf die wevl . Eheituke Jürgen Hl»»
rich« und Antje Lirpkerr, demnächst ihre Tächter Trieotje und Antje Jürgeos, sodann
die E te Jürgens , zu erinnern haben mögten, hiemjt öffentlich aufgefordnt, iuoerhal»
Z Msnathe », spätestens den i2ten May d. I . pekjöülich, oder durch dir hiesige I ««
M kommlffaries Stürenburg , Vetmers rc. ihr« Ansprüche auf dem Awtgertchtr M'
sich anzumrlden, und der«» Richtigkeit yachjuweise«, unter derWarnung, daß v»



Auibleibende mit ihren Ansprüchen an dis Grundstücke werden prärludirt , und ihnen

dam ? so ws! gegen dir Prsvscantm , al« gegen die sich etwa meldende zur Hebung kom¬

mende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget, auch demnächst mit vsLKävdiger

Berichkigurg tiruli porftsstonis de« Stück « No . 2 . di« aus die Käuferin persahre« wer-

dra Me-

sr Der Jslschr Peters zu Backemohr kaufte von Harm Heeren zu Backe»

wohr und wcyl . Hiurich Philippus Baumhövn « Wittwe Avtje Janssen zu Dninerwohr

ei »« Auffch ?age -G ' recktigkeit auf der Backemohrincr Meelänbe , nicht weniger deo 4km

Lhei ! eiuer Maaues , und den 4ten Thei ! eraer F - aara Bank m der BackemohrMep

K- che, und Lagerstrllen auf d . m Kirchhofe daselbst , welche Stücke di« Verkäufer « von

ihrer w;yl . Mchme Antje Harms des Hure Reuimers Ehefrau geerbei, und von dem,

Hiurich Hwrichs Kruse resp. durch Benäherung au sich gezogen , privatim , uM> Käufer

hat zu seiner Sicherheit , und zur Berichtigung des Lttuli Hossetsrsni - im Hvpolh ' qum.

Buche auf die Erlassung der Edictalien argetragru , welche auch dato erkavnt siud-

Vom « Saig!. Amtgerichte zu Stickhanseu werden dahero alle und jede welche auf

vorgedachte Auf .
'
chlsgi-Gerechrigkcit mit ZubehSrungeu ein Eigenthums . Pfaud Herr

NWugs -Ertrag schmälerndes VlenßbarkeitS - Beuaherungr - oder sonstiges Real -Rcht

habea möchtes, hierdurch vorgeladea > ihre respectlve Ansprüche innerhalb 6 Lochen,

Westens aber am 7teu April , Morgen « 9 Uhr, auhero auzugrbeu, und die Richtigkeit

»achzuweise» ; unter der Waruuug:
daß dir ÄuLbleibendeu mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf die Ausschlag«»

Gerechtigkeitmit Zubehöruvgen werdea präciudirrt werden.

Stickhausen, m Söntzl . Amtgerichte, des sütrv Jan . 1797.

22 Vier Grasen Bauland auf Altbunder - Neuland belegen , begrüntet im

Südes uvd Osten au Geuke Wüdbm , im Westen au Jan HeykeS, im Norden an da«

Laad des CsmmiffrsuttathS vou Groeueveld , die Harm Roolf « von Eoert de Dorr

öffentlich erkaufthat , uns die demnächst an Griclje Harm « übertragen worden , ver¬

erbtes auf deren Lochter Hanna Wüdbiaa Voigds , des Jan Harms yuiselaar Ehe¬

frau. Diese verkaufte solche an Lerlke Koeuen , des Jacob Dirks Ehefrau . Dies«
hat zur vollständigen Berichtigung Dituli PvSsessiouis und zur Sicherheit gegen Auspra»
che au« dinglichem Rechte , auf ErSfnung de« L gaidakion« . Prozeße « augetragen , der
eckasut st Es werden daher alle und »ede , die aas Näher ' , Pfand - , Dienstbar»
keiis « oder einem andern dinglichen Rechte Auspruch an diese Grasen zu habe» der«

Myom, vorgelaben , solche bey diesem Amtgerichte in z Monaten , spätesten« io Ler»
« m» reprosuctlonl « den i «r. n Mayaszugeben , widr .zenfas « sie damit piätludiret und
ibors tu Hroficht der 4 Grasen und der Käuferin » eia immerwährende - Stillschweigen
«afttlkgt werden soll . Leer im Amtgerichte , den rzstes Januar 1797.

2z Auf Allsuchru der Eheleute Christian Dönket Duim uvd Dedde Wilkeu
« »»»de , werde,, hremik alle «ad jede edietaiiter vorgeia-e« , welche an da« durch

, Nr,,



Provacarrte » von ihren Miterben ^ eve Frerksi EKens Wiltwe Greste van Hsvrlr , M
deren Kinder M irrte L . S -uber« , dcs Ars Michels Wttwe , Krevich 8. Ebb ns vud A«.
drea » van Hooelu « indes Bormüsöer privariA erstandene Haus , Schelme und GarttH
nebst Brauerry . und B -raNnkweinbreonere- Gträchschaften , zu Lande öktegen , svs
Näher Pfand « , Dirnstörrkttts » oder einem andern dinglichen Rechte , Anspruch W
haben ver -n ?yn ?L , j! ch damit isnerhalb z Mmaterr , et präclusirv d ? s i Lkev May cvr.
bevm Amtgrrjchke hirsDst ; u melden , widrigenfalls sie damit präcludwer nvd in Hin.
sicht des H ' nse« mit Zabehörunqea kNd der Säufer , zum immerwähreudeuGüchchrvst»
gra verwiesm w .-rdm sollen. Leer im Anrtgmcht , des 26steu Januar 1797.

24 Bcy dem Amt ^ richtc zu Leer M aufAnsuchm Trinste Dirks des Har«
WeertS W -tinw Kd cralcs wrdcr alle erkannt , die aus M - er - , Pfand oder einem an¬
dern dinakichrm A chte Anspruch cm ein Stück Land , ..groß .vier kleine Lack mach aff
WsrMzs ? c" n , in Jan Lvßs Heerer bclcgcn , an Harm L Hoüner , Jan DW
Lammers und Ha m Bcr -us g ' ä zend , zu haben vermeynen , die Pwvseantin M
Hinrich Harms Hagedorn pricaiim erkauft hat , cum Termins zur Aigaec rsn p Wo»
chen kt praclllsivo den r ? steu April cur . , unter Warnung , daß die fi h nicht melden,
von dem Ktückiande pra udirt und in Hinsicht desselben und des Käufers zun inmirr«
« ährende^ Stillschweigen hingewiesen werden sollen.

S -gautüm Leer im « mtgerichw , den lsten Kcbrvar 17^ 7« -

25 Der Schslaster Herr Georg Ludwig von Dereuthal zu Osnabrück W
per kestamcutuN vom 48 tea August 1770 . seinen Vetter , den Herrn Ha rxtmnin kik»
mens August Maria von. Derenchat zum Universal »Erden aller sauer Guter ein.

Dieser verstarb im Jahre 1792 zu Rheine nnverheLrarhet , und da in solche«
Fall nach der ttstammtaufcheo Verordnung-des Schvlasters , Herrn von Derer that, der
Herr Gcheimr Krieges , und Ober - Rrchuusgs - Ratd , Dassel G ^org Ludwig von De«
veakhÄ zu « eoiiu , substttmrter Erbe desselben seya sollte ^ so trat letzterer m den Besitz
-sämtlicher Güter , zu welchen auch - er bey Oldendorp im Rieder Reideriavde brl geae
Heerd Landes , Wischenborg genannt , gehöret . Er Hat diesen Herrd ohalängft an
Jan Hickmana zu Kirchborgum in Erbpacht ausgekhau. Dieser will für alle SicaU AS'
splüche gesichert seyu , hat daher Edrctales nachgesuchet , welche Oats erkannt stab.

Et werden dem infolge vsn dem Löaigl . ÄNtgerichte zu- Emves alle «ab jeke,
welche auf grdachtea Herrö Wischeuborg oder deffea Stg -dgelb rin Sigevchums, , Fi»
hei « Lommiss >, den Äutzuog« . Ertrag schmälrrnsrS D evstsarkeitt » , Benährruvgi
Pfand « »der sonst grs Real » Recht haben mögteu , Hw »durch öffentlich borg ladcn , ihre
Ansprüche iunertzalb 12 Wochen , tzäteßev« aber a« 8ttn May nächstkünftig , evtive«
- er persönlich »der durch die Hiesige « JusiiMainriffsrirn Schmtd , Bluhw, Mescke
»der Reimert anhrro aazumeldea und Heren Richtigkeit nachiuweifen , «rtter dtp
Warnung,

da- die A esblekbenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück
werde« - rärtuöitt ««- rhue« damit er« ewiges Sttüichweigea ss .vopl gegrs sw

s
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Erbpächter als gegen di ? sichm? kdrude zur Hebungs kommende Gläubigeraufcr 'e,
g ?r werdenso îe . ,

' < ^
LigRküm Emden im König ! . Amtgrrichke, den 27sicnJak!uar 1797.

26 Peter Poppens nahm im Jahre 1752 einen Hserd Landes auf dem Land»
schMche» Pold r van Seiner KSmgH MÄMk in Erbpacht , ver-neerelsirtt sih im'
JA ? I7SS' bty > er Einveichnng örs ' Hrinitz » Mders , Llld erhielt auch - in o -eftm
Psiser bry de? vo gmvmmenen Veyherluug eine , - einen «MZMxen Hcerd auLma»
chea-e Anzahl voi Oremattzea Landes. Ec ätzrrkrsa diese Heerde, im vorige » Jabm
seinen beydm" Söhnen inEigrnthum , uvd zwar erstern dem Jacob Peters) letzter»
«her dem Peter P ters. V -wo ; haben theils zur Sicherheit für etwaigeReal »Ansprüche/
theils aber auch zur Berichtigung Tirnii Possessionis , im Grundbuchs Edictale « extra«
htrel , welche Daro erkannt sind.
>. Vs» dem König! . Amtgerickte zu Emden werden daher alle und sede , welche aa

vorgrdachren beyden Heerdrn rin E -gemHums- , Pfand - , den Nntzungs - Ertrag schmä«
lemdes Wevstharketts- , Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht haben mögtrn,
hierdurch öffentlich vergelnden , ihre Ansprüche innerhalb ir Wochen , spätesten « aber
asi r iten May nächRüpftig , entweder in Pprson oder durch einen der Pesigrü Justiz«
emmiffarien Schmid , Mencke und Reimers anhsro anzugebeu und deren Richtigkeit
»chzuweisen . unter der Warnung , > . .

daß die Stüsbleibenden « it ihren etwaigen Real » Ansprüchen auf die erwähnte»
- Grundstücke werden präcludiret, ihnen deshalb ein ewiges SMschiveMn a .zfer»

- leget , und demnächst der Likulus PssseZsioriis sär .
'dis rrsp . Besitzere Jacob und'

Peter Peters auf den Grund der zu eröfaeudeu Präeiusisns - Sentenz tA Hyph»
tbequen - Buche berichtiget werden ssllr.

LMach man sich zu achten hat .
'

. SiMtam Emde» im Ksuigl . Amtgsrrchtt, den , 27stea
'
Januar 179- .'

27 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad iustanLiamdes KaufmauuZ und
WrngttL Mmew Waal?« daselbst , EdittüleS wider aLe und jede, weiche auf

'bas
durchPkovscavten von dem ZwirnMacher Jav . HE .öffeuriiH anerkcküstr 'Haus an,der
Mchkust aß ; ja Lonip rr . No . 80 . aus irgend eichgetN Grande, eiusn Real ' Anspruch,^
SerMt oder Forderung zn habzn vermeynev, cum Termins von y WoOrn et repro-
dutt . pMuffvo auf den 24stsu Avriüs nächstkünftig, des Vormittags um 12 Uhr , bey"
virase eines immmvöhrruden Sülischwrizeus und der PräUufion erkannt.

- .28 Gerhard Hinrich « zu Loquard kaufte im Jahre1790 öffentüchvon seiner
»M . EhrsraRy G --ldjr .Psppr» Erden ein Haus cmn annexis-yud7' Grasen . Landes

verkaufte aber das Land im November vorigen Jahres an den ZimmerMau»
Har -ns Haas. Dieser cedirke solche im Orcember eben dieses Jahres durch eine»

E 'ch.
.rsalract an den Hausmann Hmrich Hessels AlbersDwyker , und erhielt dagegen

vvn dWm ü UO4 Grasin, zu dm vsn seinem WM. Großvater Jak Mlims hrrüh«
( Ro . io. Pp ) - re».



Mibe« r« : köq^arb bekgemm Heerde - gehSkigi . Der Enne Harms Haas und H . H.
Albert Swster haben hjerauf -nM ' dieE ^ affungeises ProclaMaris -'gfbrkell.

Ls ist : darauf kitatio Ldictalit zur » ugabe-und Justistcakiou wider M und jede,
Leiche au deu vorbemeldeteu7 - ü und 4, Grafen einen Msprnch , Forderung,. Rährr,
kaui«. Oftustbarktilt WikdkrvereinigungS- oder sonüiq ^t Reck« zu Hufen vermeyn ' l,.
eum - Lermr -o von 12 Mchru et präciusivs auf d ?u gtenMay - nächstküLftig , dtp Sita«
st einet imNerwährendesStill schwrigenü, erklinnt.

Pe .vsumamK -sigl. ARtgrrrchte, dra zostrn Mnuar .' . «797 .

29 Blym GkeeWMeo Amkgrrichte ist
'
kitati » ELicta ' i« ' zur Angabe und

I 'ustiß att»» Wider alle unojede , wr chr nuf ' dat im Zührr >7- 7.
' vtM-det -weyl. NM

Sybsid « ' Wilcwrs Greetje Gorerke «/ an - wey ' . Dorrrke kla ^ffm und Hrnbrrtje B«.
rrnds orrkau le, vm> dieser in Ana » 1771 dmcheimn mit ihren Kmdcm petroffsvr»
« bkadu"g, . V - rgleich ersaltene und' im : Nbo -worr 1796 mit ihrem jetziger- Ehemasae
Lemein chaitiich an Rewrrt : klaassen verkaufte, zu Hauen b - Ugrar Haus liebrj Sak,
tro und 4 >. Fsß GruLdrs - vo« dem : daran grinzeades Warfst urch 3 Todlengräber«
riuru . Ausbruch,- Forderung ) . Näherkaufs « vienstdarkeils ! Wirdervereivisung » - oder
sonstiges Recht zu :b -ibea :vermeyurv, . k»m Lermiao vou 9 Wochen kt prskinsivo arif deli
LTsteu April nächstkünftts,. bey ' Strafe ' eiuet : immerwährenden Still ' chwrigrut, er»
küuat. Pewsum/amKSaiglicheuAmtgrrichte , deugten 'Fchruar 1797 : ,

zo Siu gewtffer Mn Ianflenzuklein -Dsiffem ererbte .' von ; seinen « » !. El«
ttrn J ?in Ia .iffen und Greife Ewurra eia Wärihau » mbsiD Matten bsftlbst/ von- des
w yU Emme Iavss -a Mttwr Jmke Hiarichs und : derea - Kruler Ge -. lke , LaE , Ja»
«ad Hvrich Emmen berröhrend.

B -fitzrrgievg .schon tm - Iahrr ? 79i ias ' A ^s -and) . «ahm sämk' lcheePapieren) de«
Erwerb des-'Hsuseschrttesftvd, . mikstch ) und et . könnte : daher - der- Liluiut posfttsM.il
Vicht autgemitkelt M er brrichttget wersem

vamua der alt Cüratorlabftotis ' brstkNk ' HÄutmaun - Hinrich Jsrffm Bravcr i«
klel» Dvrffüm,,jvr Beftchuguos des Litu ^ possesstonis- aus - ein gench - lichet AvWdoch
«wgetrazen -bar : : So werden alle dtejenizen- weichr an dem : Mefchriedenen Hanse 10«
anuextt , einigen Mal -Anspruch- et sey er capttr domin iz rrtractut , servitsti«? «rediki,
»her sonstlirgeud einem Grunde zu hsbra verweyneu, hierdurch edrctairtercttirec uudab«
geladen, ssiche -Mal -Forderungru inuerhalb y -Wbchen, lmustknS aber «n Drmno dra
i7ten May anstchend- bey . dem chi- sszea Gerichte, aozv-ebes -und. zu- jiististeirkl- ; unter
hirrWürr -u - g:

da - eie Auß nbiekbendeo : mit ' ihrem etwaigen- Reaimrispröchrir aus ' dieiet Haut
oum ; anuexre präcmdiret/ , und ihueo - dethd b nicht rur eio rwig ?« « nllschweigea
aute leget, - sor-deruauch ani den G^und drr zu erösneüdrn präcl ffsut Sentcat
der Dtulu « pstfeistosit für den Itzn Zanffrn brrich. igei werden solle.

Mtnach ßch jederman zo achten hat.
Llggatiun E« de» im -B -tgr GrrW- den 28stm FM- 1- »- »

! v . r . Dlup « . zr
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4 , DeV wetz ! W !kc ! Wllken zu Wlddel ' wehr acquirlrte vor vielen Jahre«
schon folgende vaMsl belegene J nmobüra , alä:

5 ) ein Haus und -rohlqar - eu von EgbertÄ bert« et Cons. lhereührend;
, ) em Glück ^ ssittinnd , grozs -,pi min 4 Grasen , v- n Alle sauff. n »u Petkum,

.gegen - ' ' ra ci> L moes , auf der Msing im Tausch ÜLerno-nmen;
z) zwey G «asen auf dee Rcsing , wech ein jährlich Mlk .ASe Iauffen , jetzo De end

Feykea , r G .asen , uadiH .vettend : West an Menne i. cnssen ; -/ - Kr,
Oa an Jan Petees - -Gr . Nord an des Herr « von P ikum 1 Gr , so«
dann Sü . an dis sogenannte stinckende Riede — vermöge -eines detecte»
Erwerb Iuirumenti m Jahre I7L2 von weyl Jan Di - cks Mlttwe La¬

cke Jassen öffentlich gekaiist.
Dieser W -lke W lken soll mit Engel Peters in der Ehe geledet, undbey seinem Tdde
i74 > Levs Kader , als : Pamina , Wille , Peter , Hinrich , Haaskemnd Jan Ml«
len hiuteäessen haben , wovon aber drey , nemlich : Wille , Hinrich und Jan Wille»
rchce »or vielen Jahren schon minorenn verstorben seyn sollen.

Lie Witiwe Engel Peters soll nachher mit einem H -arich Eerkes zu Widd - lS,
wehr in zwottr Ehe einen Sohn er ruzt haben , der auch 175z «minorenn verstorben
s«W seil . Während des gemeinschaftlichen Besitzes der gedachten Ltttwe mit ihr ««
wildem erster Ehe kauf e der älteste Sohn Peter Willen:

4- ein Stück stand , groß 6 Grasen , unter Jarffum , -öffentlichvsn weyl. A - Dur-
man , erhielt deshalb im Jahre -1766 gwar pra lusoria , erkläret ader . jetzs
solches Grundstück zur Communion - Ecbscha,t «der Matter Engel Peter«
gehörend

DK Miterbin Pa l na Micken wnrbe noch bcy keb ;eiten der Mütt r Engel Peters vo»
MMkidtrn Grundstücken abgefundeu, . und da a » ch im Jahre 5776 ote Engel Per r«
vcchvc

'oen senn soll : Ev Hab n die -noch übrigen Erben , nemlrch der Ba -ck rmriller Pe¬
ter Silken und der weyl . Haaske Wilke > m -r dem weyl . Harm Döhlen er,suche 4 Kin¬
der : Lille , Boeltz , Issst und Aatje Harms Garnerus ju Ltddelsw Kr als gemci «« .
schgftllchr Besitzer obiger Gruädstucke , maßen dir Jntrstat - Erbfo ge wegen der -ch :«,»
dm Kirchenbüch - r von Jarff >m »nd Petkum nich« dvcumenti et werden können, z -rr Sr«
richtigung des Tituli Pvffessisnij auf -ein gerichtliches Antgebotd abgetragen.

Er werben demnach alle und jear , we che auf vorbedachte Grundstöcke oder
die angegebene Jnrestat Erbfolge «einigen Real - Anspruch , es sey ex c p e ommi , re,
tmtus , servitutis , crediti , oder aus sonst irgend eine n Grnnve zu ha -enwermey en,
HKMrch edi tMer ciriret und abgrladen , solche R -'al Forderung n in er !«a !b ; 0-
valm , ljuistens aber in Termmo den kAtrn Jnnii anstehend, dep dem hi .ssgenBerich«
ll< «» iWbea und zu justifi - iren ; -unter der Warnung:

daß die Aussenbleibrnden mit ihren eiwaigen Ra ' Ansprüchen ans dich? K und'
stücke präcludlret, und ihnen derhalb u- chr nur ein ewiges Stiich -sciaen auep-
leger, sondern auch auf den Grund der zu rrö . nenden P . ac .u . ous . Eenicn ; im

Hs-



284

Hypslhskenbu ^ der Titu!usposseslon?s für den Petcr Wicken und der weyl Haas,
kr Wlken Erben bericktigit w rdcn -olle.

Dvrn ^ ch !-ch Hermann zu aötrn h .rr.
Signatum Emden im cho . ff - Uud Iarffumschsn Gerichte , den i - sienFe ^ r . 1747.

, DL . L iuhiu
zr Schwerr-Jms E '^ en zu Neer rohr verkaufte 1767 öffentlich ein k eires

Haus Ml? Garten und )/z Abschlag 'auf die Meelande , Manns- und Frauen Stzstsi.
len in d -r K-rche zu Nermshr uns 7 G über auf - aßgr« « irchhoke. Lies erff.nd
Jan Frrar.ken und üdeireug es prioatW an O tman BoeleuMry 1772 . Dieser hi»,
kerließ 2 Kinder Peter und Fentie Oltnan ^ ; ersterer lies der- ! i em Sterben z K -nter
nach , A tie , O ' tman und Jan Peters, Fentie m t Hinrich Jauftn Brcker verheiratch
aber nu - eine Toch er Grettre Hinttchs , weich? dies JmNob -Ie izt besitzen . Wenn r, »s
diese zur Sicherheit Lesen alle Reai Prätendentes und zur völlsiändizenBexichtiguiis
ritvlk pnsüssiaü 's um E - öfnung deskqdidaliovs Prozesses ««srttägr», so lade! das
Am 'grrichtr zu Leer alle und jede edictallter vor, die aus Näber Pfand- Dievsibarkeits.
oder eiuem soistigen ki güchem Rechte an obbemeldete ImMobiliru Buipruch zu habes
vermeinen, sich damit binnen s Wochen, spätestens in Termins präclusivo drn 27strn
April beym Am 'gerichtr zu melden, widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht
der Gr- udstücke und-Vovocauteu zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen wer»
den fallen . Leer im Amtgerichte, den szsteu Februar 1797.

Möller . ,
SS Es Sat der Fuhrmann Sob Mammen zu Esens von dem Focke Folkers,

dessen kn der Ws!t bsieqeue Warfstätte Fol . z 6 ?r des Hypslheke « -Buchs , bestehend,
aus eiuem Hause und Garten, mit 7 Kämpen und g Diemat Merdlandes, wozu als
ein Hertinenz, das ObereigrnthuA von z Diemathrn Fol. 5669 des Hvpochekem
Buchs, des Ewe Dircks, wovon dieser r >/r Rkhlr . Grundheuee an gedachte Warf,
stätte bezahlen muß, gehört, privatim gekauft, und haben Conrrahesken zur Erhaltung
der Präclusiou unbekauter Real-Gläubiger auf die Eriaßung einer Gbieta ! Citatisn an« 1
getragen . Diesem zu Folge werde» alle und jede , welche an gemeldteS Grundstück rh
nen Regt Anspruch, der das Eigentbum und jede Disposition darüber eivmschräkifs»
vermag , zu haben vermeinen, hiedurch edictailter vorgeladen, diesen ihren Anspruch in « '
verhalb 9 Woche», und längstens in Termins peremtorio den uten Mav entweder pm
sönlich oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten auzugeben uud zu justificiken ; unter'
der Verwarnung:

daß die «usbleibende mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen auf vorgrdachtes.
Grundstück präcludiret , uud ihnen deshalb rin ewiges Stillschweigen asserleget
werde » solle.

Signatum Esens im Amkgrrkcht , den rrrßen Febr. 1797.
- Lölling.

sr
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34 N chdem in S ' ch n Toncw' sns Hlnrlch Terde « zu Isums Creditanim der
WriöaMs .tp au vs - Ger Me »atvMffeo wo . den , und deoea Krest^ ren d ff :beu am
Llßm Där varglrgri , auch im nicht « dabry zu erinnern gesunden wiro , die in
vepost o vsrtzandrue Gr : der darnach aasg - z- h -rr werden scll n . So werden fämrlichr
k ei' üsr- F , w -lche bieder» e ^ Ii . reffe zu Haben glauben , hrew. it vorgrladkü , . geksch «.
te» Tatts , den rkjien Man de .« Mosens um y Uhr asth -ro zu e . schttneu , ihre ZtklS «

'

w -g
'oarvder aMrrb - n , die Gelder in E -w ' arg u i. esmeomnd darüber zu qstitirro,

anter der Warnuas : d ' K die Ensb !cide ; 0 .-n mit ihren etwaigen Erinnerungen dagegen
ü Ht w itcr grlö 'tt und ihre 'Antheile auf ihre Koste? wiederum ad D - pssinrn genüM«
rnmwerden Mn - U -. b - igens dteuer zur- Aschricht , daß dir Masse nicht nvmahi zur
BMedieu g der Gläubiger der Zten Gaffe hinre . chrt , und daI der L -st ib » ionLpla»
htr zumTermin .tag ! cd in der Registratur dieM Bericht « eilige,'chm werden l

' ö '
. ur.

K .strdrburg im König! . Asttgrrichtt , den 2sße » Februar 1797.
^ Schnederma».

z ; Da key diesem Amtgerlchts über de» Nachlaß ' des verstorbene » GrrjeL
Meiois mGrssbeibr per Decretum vom roten Juny 1796 .

' der erbschaftlicheLiquida«
!jooS . »chror>ß e - ö -net ist ; io werden sämt'

iche Credttsres , welche an der hiuterlassenea
ErbschaftL - Masse des Geriet Meivts Ansprüche und Forderungen haben , hiemik öf»
ftlitach vsrgkiadk» , innerhalb 9 Wschea , und . längstens in Termins reproduktiv» !«,
drn sken May 1797. Vormittags 9 Uhr persönlich oder durch ordnungsmäßig constr«
tM Bsosllmächtizie vor dem hiesigen König?. AmrZe - ichte zu Berum zu erschein!»,
ihreFsrdttuagrn anzumelSen und solche zn justisiciren , unter der Verwarnung , daß
dis Ausdkißenden mir alle » Äuspröchra rechtt-ch vräeludirst , ihres Vorrecht -« verlustig
Mm , und nur auf vasMig ? , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger
»och übrig bleiben mögte , hisverwichn w rden ssllso. Wornack fi v ein jeder zu achte»
hat. Sizmum Berum am König ! . AAtgeri -Hrs , de» r iten A.

-bruar^797. ' '
'

. . Kettirr.

Notisicat -mes.
i In der Winterschen Buchhandlung und bch dem Herrn Buchbinder Wen«

ihm iun . in Emden ist für 2 Stüber zu haben r , TabeFe zum räglichm Gebrauch beym
Rechnen in OstlMsland , von Domainevtath Besckr in E nden. Diese Reduktion«-
Tabelle gehr von 1 bi« 2z , u -d weiset nach den Werth der Duralen '

zu Reichsthaler
v »ch d ?r Kammrrtaxe, Deuten zu Stüber , EHaldrsns zu Kiel Steinkohlen , Tonne»
zu kästen , Scheffel zu Malter , Huth zu Kiel Stei kohlen , Schass zu Thaler Ostsrie.
sich , Iäßchen zu Tonnen , Groschen zu Reichsthaler , Groken zu Reichsthaler , Möd^
de» z» Laste» und dergleichm. . Diese Tabelle ist in 14 Cslognen eiogekheilt , und uu«
tm der Gebrauch durch Deyspiele erläutert , so daß ein jeder dieselbe sehr brauchbar tk
der Anwendung finden wird. Awch , dm , 5ten Februar r 797.
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-2 Den Nakksr ^ '
KneZt Melks ^ ustHeelk chexen ^ softssvAe

^ ggfcken . ctk .6irske -rs Menst -deMj Usn - trseäsn . » -mit « -verrien ^ u-
rle van i ^ veäe ^ ietujffn >8tL , Zsarts ^ sn bs !n<-' ve ^ nsci Oncl -, v.

'
. « ;kan ^ ick lwe - serkisr live : ti.ever äosr ZesrLnkeerjjs ^örieven meläes

6 . Luumnsn rtot -l^eer.

5 In der Machtvom L ;1len bis zum rosten Januar neulich, ist der Mb,
deichdetsZrm Schiffscaaai » oes Norder - Fchns , Sem Vertaachcrusegegr -j über , iot«
hmrerweise, mit Vertust der eachalteoeo Mrfsrs , Lurchßacheu ivorsea . Wer dm
Akdelchätrr . drrser SchaMhat überrührmdongiedt , dem oerspricht die ZehsgeftLschait,
Mit LrcschDelgting seiae« Ramens , EighunSert Rejchithaler zur SelshaMg.

Jacob W . Uvea et Lons.

4 Der Blaser « -und Mahlermeister Martin Friedrich Neddrrrnavn ,
'n H' ge

»rtlaagrt am bevorstcheadeo Ostern einen Lehrburscheu , verspricht nach valleadeteu Lehr«
fahren einen künftt- eo Lehrbrief . Wer dazu Lust Hat, :kauufi -H perftulich bey ihm oder
beydem Vögten Neddmnann za Marienhave melden.

5 In eine « ansehnlichen Hause auf -de« Lande werden auf bevorstehenbm
Ostern zwey DieBchigdr , welche -« « Tlotfeu und anderen in der kandwirthschalt vor«
fallenden Arbeiten fertig werden könne«, gesucht. Nähere Anweisung girbt da« .Intel«ligeuzkomkow.

6 Msatags den i zteu Wlrz «ächstküaftig Machmittags um r Uhr, so? N
Emden aus dem Ratbhause dt« Lieferung einer Ladung voi pl. » . so Last Stemkohlm
KN Dehilf der Feuerbaake auf Boreum bey Tannen, wovon zwey auf eine -Last g-hea,
ft wie fie zu « orneffiu Tchstiland emgeladeswerden , öffentlich den Mindestausch«
meadea aNtverdungea werden.

7 In der Stadt Oldenburg wird ei» kehrbnr 'che von guten Eltern gesscht)
derchte ZinngießereMunst iu erlrrnru Lust hak. Mach rurSckgelegfEL hrjahreu wird er
in da« Amt aufgeuommeu werden, und fehlet et - ihm dann nicht an Gelegenheit- in
feiner -wohürlersten Pr »fe«fioa weitere Fortschritte zu « scheu . Mähere Machricht
hterüber giibt Mic . Brrh . Havtman» tu Oldenburg.

8 Die -Herren Prämrmrranten auf die« !g. Welthkstorie'wekbe» um balki-e
Wloderua -r dr« itzt aageksmmeaen Ersten Lhekt« . oder der Nu . agstm Ti-? ll«, geqm« klezung de« Gorschu« Preise« zu r rgthlr . uebst 6sch . ^Frnchkauslage ergebenst ersu«
chet. Aurfch, des s -Ars Arbr. 17- 7. I . Dsdeu.

9 Äste 'Vkejenigen , wtlchr -an dm w«hl . MAle* Harm Men '
ck n noch

MstWea , wie«ach weicht noch daran sch -üdig^ind , Mfsta ssch - innerhalb 6 Woche»
bey dem gerichtlich . ölMe » Vormuad Johann Hiukich Hrchckm bkh Anrich ine-om,

und



sM'

Uh ' Znnen daselbst ihre B ?ichlü»g erhalten, - mithin die BezaKlnng avK leisten; wE'
M in- dies« Frist - sschmit drr Brzahlüng nicht ; rinstnde » , mWu geivZriig « , - dah-K« ;

trüber gerlch. llch' bela8gek
'wkröea. Airrich, den- aasten Februar - 5797.'

io - Der ^ ößn-ZlHe Platz zu Tirbsrz soll - auf Müy avzntttttn vr-pftche-
kr «eröra . . Hermvstige melden -ich' bev der verwittwetev Ara« : ÄmtmaaM Mingr
K Ärr oser dry UiiterjrrchAttrm. . Thunum, . den rgsttn Februar 1797.

Zkrtiler . .

rr Nachricht . VieTättln der Sonnenhöhen für den 5ist « und xgsten Grad»
ker Polhöhe , von- dem Herr » Fr . ehr . Müller, - Mitglied der KSuigl. Prevss . Acadk« .

mir m Li -ftnscha -ttn : gr ; z . Levjg , i? 97 , der^ - illdieftn -Mzeigen schon so viel

, nd -heil »mständlichr -edacht worden ist , sindbereMbey mir zu Men ; ' lrdcm der

nchrMiae Wrieger , Herr S . L krusiu « , , mir ' von jedem Gmd ein»» guten Durrath-
ibr schick ; bat , fthr schön und auf da« korrektest».

' adgrdrM , und' demvhngeschstet ist
Kr Pmt Me « Made « mitPütto - nur i ; - gGr . in Gvlr -e >, nsrr i» « m«utt 's - yS - Stbr «.-
V ?r dar« gehörige Kirtaat aufs aceurarestr verferttgt »in dem SchuSchrer Ahden
kostttzSSküber ; . eine Art etwa« schlrchker, darum - adrrdoch - anchgu ; ,iN2 > Stbr.

Jch-hmedaher um gearrgken Iüspruch - BegaemstchkLieshakbler -- wende - mau sich an f»l«

Mve Fremde , ai« in Aurich an den Herr » « UchhändlmW nter , in Wttmund an des
Herrn-Schrllch-erkorbe « , tn ' Nenstadk - Göbess 'an -den: HerruMüchdinSm Hellmuth,
io .Dser Sa dea - Hrrrn Dachhisdlrr Lrentti , in VNrnnm - am den - Herrn - Buchbinder
Gchivitkrr« , io Efen« an dea Hm » Büchbinder vtrcksm, in - Mrden an die Hm « -

DiGmder Boide »« eL 'NeuAanu jua . , in , Greetsvb! an - deu Herrn OrgaoiK
' MsEr, -:

ioEmdeaam sämtliche Herren BüchbinSer - in Boade -am demHrrra Obgauist BKbeStr,,
is-Weuer au den Herrn Organist Brumann, . hier - in Le --r aber au - mich Udterzkich,
>« :» . Leer„ des rosten Februar 1797 . Wckeu „ Luchhäablm

im Verschiedene Büchern welche der - wey !
' Prediger Hügius ' in Hattetthusen

mGr '
ssra , worunter bsugens Licht und Recht , 4 - TAkile in Folio ; , die- Mrrvbvrger

Mel ', 4 -Theili iu -Foliv. Mkd . -W'Iksthea . v 'hiia parallel» » tzarmo« !ra > errgttika A>
Fe' or k Dittinga A '.Siegengrder Weisiagunz Iesriä -, r Td-ttle in 410 . - W M Vor¬
th rui-rrbauIlchsSchrifken-, . 9 Lbrile in Kvo» Tjadens getehrtts OstfritSiand, . r Tb ' i»
le k zso. . Saurin « Betrachtung , a Meile -' m Qüarto . Rksrsämtlichr -Schli ?ken,-
Ar >r< «ttläre -id ? Umschreibung drr Ebaugrlieu - und Apostel- Mbtherm « ' h -liige Re »'

d n,. Aairri Predigten , verschiedene Schriften voi Nmmgstteo . . MvfVr Vbe -ttrr .nd,.
ö'-DM -ia >. »». . Freyrrs Ein -HtLas -tur Universal Historie , m Ko»? D . V FtWeo»
M lldttsitzuug der-Nesen LestämentS, - in 80» . . Tagebuch vvu - Cork , ElerkL , Gvre-
«nd H«z., - in stvs.' Ml Jl Fr . Rvo « kebeosgeschrchte I ? su - 2 Lheiir svo? . V S-
Fr. Pch? ' « Prtrachttmzea und Pbeste - - in - Kvv.» IrB Brssaetö Ekleitung in die all«-
Mki« .-WItseschWe , 4 Thrile in 800 . « b, W Oemler -r der Preötgn - gksrn sei«-
res A -ch Patron - , in 8do. Ii « h. Gi v»n IüstbökvnamWe Schütten, , srWettk 't« -

«och viele schö-ar Schrift «« , alle g« t . coadftiomrt , werden am - tzttn März-
W'



zu Dornum .in . J ' e . T . F ^che ^ t B -bapsung ö westlich re kauft , axch ist .b 'y bry Doch,
Nsdrr Dchwittrrss Kaufmann Hagkus üav O ga ist Oaneckn» in Lacuum das Dir«
zeichniZ davon einzusehea . Dsruum , der, i7l ? n Februar 1797.

ig Dem Public» wird hiedurch bekannt gemacht , da ? der Huthmacher W lke
MüllerhüMst gerichtlich für einen Derschwindsr erklärt und snter Curate ! gc

'
etzk w»r>

den — JrdAmann hat sich also zu hüten mit ihm sich in Verträge rwirlt ss n , da
solch ? doch in Hinsicht des W >

'!?e Maller immer uLveebmdiich sind. Signarum Leer im
Amkgerichi ' e , den 2zst -n Zebruar 1797.

'
14 Da diesen Winter ssbr oft Nachfrage wegen BraunbHweige ? Mumme beymir gewesen , so mache etv -' M hoch resletzrea Publicum bekannt, daß bey mir sitzt eine

große Ouantikär der besten Braun :chNeiser Muwme angekvmmrn, diejemL ?n Liebha-brr so davon gefällig ist, belieben sich mit dem Ersten bey mir zu melden. Slurich, dm
Lten Mart . 1797 » . Ebrrmaier , Apotheker.

1 ; Ein mager Mensch-, der bereits verschiedene ' Jahre bey einer Rrskey alt
Schreiber fangiret ; wünscht sich um Ostern wrrdkr ragagut zu sehen. Der Amts«
Protoroll ' st Cramrr in Aarich gitzbt uähere Nachricht. Briefs franko.

16 Bry dem Buchhändler Mäck n itz Leer ist m CoAmißis » z« haben: La«
schenbuch und Almanach zum gesimgen Vergnügen von W . G Becker , für 1797.
Leipzig bry Verleger 1 Rkhlr . 8 gGr . in Golde, oder in Preußisch Courant l Rchlr.27 Stüb . sdrr Holland . 54 SM-

' N -tsis vom Publicum so begünstigte Taschenbuch hat bereits die Presse verlassen,und ist bey mir,zu Mru . Ww dürfen auch diesmal mit Zuvertäßigkeit drhaspten , daßes alle seine Vorgänger Lbrrttist . Der Hrrassgebcr hat chm einen Äeichtbum und eine
ManuichfMgkttt zu geben gewußt, die in BerMndrrung sitzen muß Aach ist es, in
Ansehung der Bogenzahl , - bry dem nämlichen Drück , brträchsttch ? stärker geworden.Den Aalanz machen folgende prsjäijche Anffätz ? : .. r ) . Dis Brautwerbung von M G.Decker. 2 ) Unterricht für Neuterinukn von -srauea Pctrontllen verwittwcten Oble-Madsen ( von Kretschmann). - z ) . OrozrneS Lonne von August Lafoataise . .. 4) Be,
mrrksnM , Anekdoten und Einfälle von Kästner, Kreischmann, Langbein « Mkkßattu. s. iv . Hierauf folgen irr Gedich ' e von W . G Becker, Bürde , Sunze , Wüörlmi,
ve v. Grrsdoft , Gleim , ' Haug , Jünger , Karschln, Krttschmann , Langbein , Lioden-
vreyer, Mahlmann , Manss , Marchm , L -guua , Meinert , Meißner, ThaddäusMöller , Pöschmann, Psckeis, Pfeffel, Freihrrr z . Rackn tz , Ramlsr , Rotbmaier , v.S 'alis , A . W . Schlegel , Gch .uk, Klamer Schmidt , Spiegel vsn Pickelsbeimz G.
W § . Starke , Nedge , M . « . v Lhömrl , Weiße, Aschiedrtch. Hierzu geSSrea 8L -Mpofitiomn von Klo 'e . Namnann , -^ rhr «; z . Räcknitz, Echmiedt , Schastw und
Seydelmann . Nach den Gedichten kommen 28 Charaden und Rä .

'h ' el vsn Kreisch,mann, Langbein, Lindeumetzrr , Nochmals , R . Schmidt , Stucke , Tiedgr und einigen
Ungenannten . -E Im AnhängebefindensichMi neue gesellige Spiele, neueTänze



Li¬

tt » SiegfriedSchmledt, die gewöhnlichen Engagement « Labellea, und eine Lhark«

v»l> de » vereimgtcn Niederlanden . Die Zahl der Kupfer, die vorttrflch ausgefallen,

ßad diesmal mit zweien vermehrt worden : Achte davon find von v . Chodotviecki ek.

fanden und g -stochen, und von Kohl in Wirs noch ein» «! wiederholt r die beiden an¬

dern sind : ein schöner Amor und eine schöne Gruppe von Amor und Psyche, arr« der

kharfärstlichen Antiken Gallerie zu vreßde », uach Zeichnungen von Garet-, in punk,

titter Manier von Stölzel gestochen.

i ? Nachricht . va « vierte Bändchen de« vortreflichen Buche« r Schrift und

BtMaft für denkende khristea , voa v . G . A . Gaumgarrea Lrufiu« , gr . 8 . Berlin.

Welche« Luch de« öffentlichen hohen Beyfall» Sr . KSaigl. Preuff. Majstät und der

von - Mdenensel-eu durch eia hochi- bl. geistl. Departementgetroffene gnädige Verona

staituag, daß diese Schrift in die sämtlichen König ! . Kirchen avgeschcffr werbe« Me,

gewürdigek worden , und auch bereit« tu hierländischer Provinz angeschaft worden ist.'

Der ordnairr Prei« diese« 4«» Bändchen « ist so gGr . in Golde , für blr Kirchen aber

« 6 gtzr. Ich erlasse r« gleich geheftet und piamrt , zum Gebrauch sogleich fertig, mit

Einschlag de« Porto , für 46 i/r Stüber Preuff. Courakt, und ich werde e< allen de¬

nen sch ckm , welche die ; rrstra Bändchen« bereit« von mir bekommen haben. Auch

v»d noch complete Exemplare , so weit diese Schrift heraus ist , b - y mir zu bellvmmen«

Ich empfehle mich einem hochzuverehrendeulesenden Publikum bcsicn«.
Leer im Monat Februar 1797. Mücken , Buchhändler.

18 Der Amtsgericht« - Protokollist Oltmann« kn Witkmund ist willen « sein

Milche« , am Markte daselbst stehende « , zur Wirtschaft srhr beqmm gelegene« Hau«

m!l Karten, Scheune und sonstigen Annexen zu verkaufen. Liebhaber dam wollen ßch

br- demselben melden und mit ihm routrahiren. » riefe werden franco erbeten.

19 Alle diejenigen , die an den verstorbenen Haurmann Ulfert Gerds schuldig

sind , oder etwa« zu fordern haben , müssen sich innerhalb 4 Wochen bey den bestellte«

Dsrmürdrru eatjra Ufkru Ireese und Henrich Jausseu meiden. Nordeu, den 2?stea

Februar 1797.
20 ver Vormund, Syhlrichtrr Harm Slrmt« , über weyl . Peter Jacob«

Kwder, will eise Scheune und Dinornbau« , in der Pognmcr Hamrich, neu erbaue«

«Een . Nach einem verfertigten Besteck sollen die Materialien , alt Steine , Pkanvr«,

Hoi« , Eisen , Gläserarbeit und Arbeitslohn , am l6tes März 1797 i» Dirk G . Mu-

ltrrt Hanse z« DiFum öffevtlich aulgrwonnrn werden.

21 Os Lcliücierbsss Kinns Osters Lrouvvepte Lmäen » ver-

lsnZt tvse Klienten ckis kst ^ erk verffann , ntsinechs sea Oeer-

Lneßt ; vväen irisr tos i^ust keekr , xeiieve 2icli tsn r ^ nen kiuiris

/ u cle üroote Ltrnnr ts närsslssrsn , krinaes cklrect o5 ox nnnüaan-

ae ? nnlctin lruuneü Oienst nnnvaaräen.
( No. io . Qg) 2 »



sr Brey blSvierKleibermacher . vestlea hegehre ich vonSttsv aa oder »«
Vß ^m , di« chr« Arbeit gut verstehen ; wer sich also capabet befindet , kann «ine» Wk«
D e st erwart«, ^ und meide ßcb psttofrry oder m Pers-n biy Prttr LrtarrS , M,
»«.machermeister m Smdrniu der kleinen Osterstraß«.

LI Oer IWKien Ämmermeilber Renke Liefken in Oek-r,

verlanget : InIndr - oäer 1'
axeiobn einixe 2immer - 6e2eIIen ; ver

I .U8t Lsb neu « AMÄes nut rn bnuen äer meläe ftcii je eker je

Leber»

24 I »han« GES Glasers D -ttwe aus Hsocksyhl in Ievrrland verlanget evs

Wrn diese SAröres , und auch sogleich , wenn es a - geben kann , eines M - istrrgestlke !,,
per ,g der Giakr . und Malerpro ' -ffioa und bcssade . « in der erstem gut erfahr» iff,
« ad krau - ein solcher ssch bey derselben durch pnstfteye Briefe js eher je lieber meiden,
»sd versprich ; eine gute Begegnung und guten Lohn.

25 In eene voornnwme kakker ^ ts Rnirjen , vvsrä een Une ^ t

vk een Oserjonxen vsn 17 ä 18 )Äsrsn , 6ie Kerk van conAbutie

ie , bexeerch > vveike 20 voord ol ow Raalcben in Oienst treäes

ßrsn ; 6is claarto ? Lust LssK . xeiieve ricii Los esr Los lisvsr te

» asläs « bz? Oirk lonjss in Le klein « Lruxftraad aläanr . Oe Vrie-

ven eekter Länco -»
26 Ein junger Mensch von lg Jahren ^ der im Rechnen und Schreibe» i

Ärmlich geübt ist , wünschet am Mey dieses Iahrct den CSen - oder K - ützinrerbandkl !

»aiernrn . Wer von «ine« solchem Gebrauch machen kann , der melde sich gütigsi P« > ,
Mich »der durch psstfreye Brief « bey dem Kaufmann B . W keiner in WitWUnS.

27 Der Hausmann Gerd Jacobs Reewert« zu Ochielbuhr bat einen schien

schwarten Hengst rum Leschälen sieben , welchen er im verwichene « H « dst von dem

Haa -mana Lücke Duatkea Ssthoff zu Haltdorff an sich gekauft hat . LüstttaMde ko»<

vea sich gegen ordinaires Springgeld an ihn daselbst- wenden.

23 Der Schmirdeoix. t< > Meister kammrrt O » Schmidt in Aar ich , verlang?

aus Ostern mstrhm - - der auf Michaeli einen GekLen oder kehldm schm von hrnetter ,

Kamilie ; wer dazu Lust hat , wolle ßchOrdersamst bey ihm meiden. Briefe weide»

» ostfrey erbeten»
29 -Heivnr drDrieS , als Mavermeister in SftrrS , verlanget 2 Gestern auf

küaftkgrn Mayr wer dazuLusthat , der kann sich bey ihm je eher je lieber melden.

, z» Bey Most « Abraham Beer . kröer - Fabrikrnttv zu Norden , sind um ei.

»m billigen Preis j» bekommen : n Pbaewn« , SvielwagenS , r. Küppchaise , auch «'»
Schreibpult , wo 2 und 4 vorstehra kSaaru. und schreibea.



zr Der Spiegel« Fsbrilkaut R . Becker io Tmden Hai allerley vstten « pira

-kl vonäihlg-: grvhe -mtt MLvagoui HSlzernm Rahmen uvd »erst,« « Kronen darauf,

ach Mk mit Gold -Dienen Kronen , und ganz -vergnldet« Spiegel , wie auch trk«

jrrhsad d rglrichen mit vlivnrn Ruhmes ; kleinere , auch .alte mit Flecke« ; Däfttue

«loüen und Laternen , F anzglas in KSrbrri , wie auch Wau , Glasermacher - Diamant,

g-^ .tttea« F nsterschttben , nach einer jede» Belieben vsn SrSße, Mt für billigen

Preis. Steckbrief.
I Der Kutscher der vrrwittwrtm Frau Kettler von Grimersum, jetzo zu

Upgant, - weicher sich Claes de VrieS, auch w» l Age Claessrnnennet, pl m.

^ jährig , starker uriterqefttzter Statur ist , braunes und abgeschntttenes Haar,

graue Augen , eine dicke Unterlippe und einen siarkeu Bart hat, und blvs HostLn-

. dl sch nach frie lisch ern Dialekte spricht, — - ist in der Nacht vom Februar «,

c. mit einer großen , schwarzen , 7 bis ivjährigen, vorne und hinten scharf beschla¬

genen Stute , nebst Sattel -Küsse« mit Boeder - und Hinter-Bauschen, einer blau«

und weißzestreiften Sattel Deck« , imd simplen Trense, sodann seiner Livree) beste»

- hend in einem Treffen Hut , grauen Rock rrrit rvthem Kragen und Aufschlägen mit

Silber/Arße u-td Hose, auch einem grauen Ueberrock mit breitem rothen Kragen,

dirbischer Weise «ntlosse« .
ES werden demnach aste Obrigkeit«» und Befehlshaber , unter Erbietung zur

^
ähnlichen Rech shä fe, geziemend ersuchet , -auf diesen Verbrecher vigiliren . und t»

Betretungsfall ihn , gegen Ersatz der Kosten , anhero transporti -ren zu lasse«. .

Signatum Altrich im König!. Amtgerichte, den rten Mart . , 797.

<

Telting.

Ge hur ts - Anzei gen.
r Hierbuch mache ich bekannt , baß mein Frau heute Morgen vo« eine«

gtsunbeu Knaben glücklich entbunden . Zemgum, den 2,stenFrbruar » 797.
P . § Krull.

r Am Dimffag dm Liste« Febr , des Abends 8 Uhr, gebar mir meine

Frau «in gesundes Mädchen- welches ich unfern beiderseits Verwandten und Be«

«mitten hiemik nottsicire . Leer, dm sbstm Februar. « 797 -

. ^
I . van Hinte.

z Gestern wurde meine Frau von einem Wohlgestalten Mädchen glücklich

Eulden . ReüstadkgSdrnh den Lösten Februar 1797.

,
Hiurich Oelrichs.

Todesfälle
r Am «ssten dieses starb unser vielgeliebterSchn , H «rloMex« , lm zke,

- -- >
^ -v Aah«



s§r

Zähre ftlueS Alter » , au einer ictägigea Krankheit . Diese» für unt sehr schmerchaste,
Verlust mache» wir unser» Berwaudttn » ab «freunde » hiermit schulest sekaunt.

- alte , de» szstrn Kröruär 17 - 7. W . B . Appelkamp. Grzyaa K. Ap,
pelkamp, geborur Meyer.

s Ei gefiel dem Allerhöchste « de» iüteu F -br^ar unser» tumgstMebten ei «ji>
genGshu , Lubberkns P . Aavedstkla, »ach einer z rr öch ^ntlich -m Krankhett , n eimiii
Aller von 45 Woche» u .d z Lagen , durch de» To - von unsrer Seite s?eg unehnier,
md setzt, de» 2Lst u Februar , gefiel es der Vorsehung Sottet uns schon wrcvernm vs»
neuem m grösste Geträbaiß zu fetze« , indem srifre cheuerfte eiaztge Li -chle , Noinkje
kaeaS Ruve ; st u , i» einem Alter von 2 Jahren weniger 3 Wochen a , der Maseru,
k-' snkheit das Z kiiche Lut dem Ewige» verwechze » mußte . Cm jedes gesühlogllks - eri
wird gewiß uasrre ls große Setrörniß nicht bewundern. Wir mache » dr ftu unser « im«
erträglichen Verlest unfern F eu -den und Bekaavtt » hiemik eraebeust bekannt-

Groß Midlum , den Lösten Frörear 17 ^ 7 L - Ravrost - ia . J . P F eerkse».
z Daß heute Morgen , ohngrfähr um 4 Uhr, uuL unsere einzige geliebte Tech«

ter , « " gnesa Maria , alt ein Jahr weniger 20 Lage , nach eiser ftchswöchentlichm
Krankheit durch de » Tod ertr ss n wurde , mach -» wir hiedurch uns ra sämtlichen Slsver»
waodke » und Freunden ergebenst bekannt , und überzeugt von der malzste» LheilnaM
derselben , verbitten wie uns alle B yleiösbejeuguugr«.

Hage , de» 27flen Febrsar 1797 . H V . Peterseu und Frau.
<4 Heute Morgen um y Uhr starb meikk jüngste Tochter im 2teu kebtütjahr. !

Jemgum , des 2 ? ste» Februar 1797. P F . Krug.

5 Gefiel es dem allweisen Beherrscher menschlicher Schicksale «nt unsere Loch«
ter , Tibina Eitharitia , am 19t -» des vorigeu Monat » durch den Tod zu eatreiffes;
jetzt erfüllen wir hirmit die traurige Pflicht , unser » Brrwandtea und Freunden dal
A sterben unser» noch einzigen SSHolrivt , Klaa » K y ' s Ohling , am Lotzen desselben
Monat » , au de» Maseru , meinem Alter von i Jahr , ; Monat und 21 Tagen , r«
berichten. Don ihrer gütigen Lheilrrohme übrrzeugk, verbitten wir alle schriftlich« Hy « >
kibSkezeuglingr». Weener , den isteu März 1207.

Kr . Kl. Ohling und Frau . !

Getreyde , Käse , Butter und Zwirn - Preise in der
Stadt Emden , dm 24 stm Februar i ? 97.

Lahm Ofiseeijcher per kaff
Einländischer — —

Nocke», Ostseeffchrr —
- eiulSodisch« ?-

Mrßtv, » luter.

Gm ! ' l. Gmthk«.
282

270
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IL»
rZ2 14s
r - o LA0
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Sommer ^ ^ ^ rrs

- aber , zum Brauen ^—7 72 82

zum Futter« ^— » '— - 5v 6c>

Suchwei^eu .
" - — iZv 14a «-

Erbsrn — —^ ^ »50 Zv2

Lohnen — ^ , — —
.

22 no

Me ivo Pfund bester Eorre -—7 20 24 DI»

120 Pf . geringerer Sorte — rr 14

Lütter ziel rokhr — —- 26 27

— jtel weiße — - — - ^ 22 24

« ara mm Zwrrnmacher Gebrauch von der fchwtistenSorte , 120 Stück, 27 23 Br,

per Stück Lß st. st.
Dito feineres

— — — > 24 »5

per Stück Z ; st. s st.

Brodr- Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat Marz i ?97.

EtnRockenbrodtvon 8z Pfund -

gwev Eyerbrödte, Puffe« undFrantzbrodkzu 7 Loth
8wey Schovnroggen gan ; von Weitzenmehl a 7 Lokh
stwey dito , theils von Rocke» theiiS von Weitzrn a 7 Loch
Iwey Sauerbrödte ;u 8 kvth »
Umdstetsch dir beste Sorte a Pfund S

die nitriere Sorte s
die geringere oder zteSorke 1

Xalbsteifch die beste Sorte das hinter Vierte! a M
das vorder Vierte!

dt« mit!. Sorte , das hinter Mettel >
das vorder Viertel

die geringere oderate Sorte im Durchschnitt
kchaaf. oder Lamfleisch das beste a Pfund »
SHweinsteisch a Pfund , «

7
r
I
L
L

St.

« ttt

Mettwursta Pf.
Speck
Trocken dito
Schweinrselt oderRüffel
km Lonne gut Bier

Ei» «rüg davon
km Tonne dünn Bier

EinKrugdavon

»

I

7 Dulde«,

k Dulde «.

2
5;
4 ^4 ;Stk.'
3
2
3
4r
9

9
H
rr

-r
r 1/4
Lücken



BLSer, welHr^ s rk- 7oigendeu SoslchMv backt«, und friMt
Welßsrsvt Häven:

Len .siea Marz FreeLmmo , R . DicckS und Altona .
^

SW lrteir - E. W Hayru aud D . ki 'tt «.
d ? a lykea — Hipc<a, Kcagea und Skiermann.

-den 2ö,iea — Lckeg , Fteesmanu «ad B . EcirrF.

Bvbdr - Fleisch-
für

und Bier -TaxeLnder Gmdt Lmdm
den Monat Marz 1797.

Ei« grob
' Rocken - Drvdt a 8? Pfund

iO koch fein bocken - Brodt
5 Loch wer« oder Weitzen- Brodt

Rindfleisch die beste Sorte das Mun¬
ke ste Sorte —7—

zte Sorte —
Schweinefleisch das Pf.
Halbfieischdie beste Dort« da« Pf.

die 2 te Sorte
dat gemeine

Schaaf «der Lammfleisch das teste
die mittlere

Pier da« beste die Lonne —?»
daLKk«-

die zwote Sorte diLLonne
"dasKruß

dte dritteSorte Sie Lonne
. . . daSKruK >

sogenannte« Kleraöier SirLonne
dssKnÄ —

r Stbr. z W.
- i

. . r
L 5
S . M
s
7
5
6

- S /
4" °

r rl . zs
-- L
-i- s zri. isstr. ' "1

r k
r - 6 .

. r
»7

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxe der Stadt Norden,
für dm Monat März 1797.

r Nsckeu-Prodt zu ir Pfund schwer
Zdito ,-
«koch Schonroggev - alb Nocke«
4fLötö Eierbrodt -
rPfund Rindfleisch vo« Wen

ri. n str.
5e
F

L dito



Fkftv mittelmäßiger - 7-"— - « I ^ S

rdikoron aena-ern —^ ,
F k

r dito KÄbfieisch vom beßm . - ^- 77- , 5 5

irütomitttlniaßiget
^-—r- . . . . « -s 3 5

Wito geringer« 77—s .
* 2" -

Spfu^d kammfleischvom besten
- —- 3 5

idüemlttc!mLßlgG-<- ----- s »»- >- .
— 2 L

Mto gcrisstet
' ——» ^ . -- -- - i

ibito SchweinsieW
r—, --ü-S 8

u koaoe r a Guiden BiÄt e— k-777- chÄ. L4

iKrugiJderSchekEe ——^ § Z

Mtorußer der Schenckr — 2» 5

r Tsirue - Gl. Bier » ——' ^ -- z - z? Z8

r-KMinderSchsuke ; 7— S §-

i dikoauffer der Schrak» - »
»

rToane 5M - dit» 7— ^ —— S 12

Mrug m der Schenke -— - -- 77— - L-

rKmg außer derSchmck» ——» —^- r -

Moarrkbeste bitter dito »—— — 7- » 3

ZKrug m der Gchencke ' ——> G777- L

Iditv außer der Schencke î 2 s —- ! ^ r F

iTviwe oromaireL bitterdî — - 1 46

r KM in der Schrncke «— - »— ^ ° - lt 5

Mtsaußerder Schenk» r—7-e — r

Brodt- Msisch - und Mer - Tare der Stadl Esens für den
Msnat März 1797.

Ein grob Rocken Brodt zu 7 f Pfund
S stör. A.

Sa frm Writzsn Brodt ohne Eonutem zu 7 kstch — - i

Eia feig Wüchin Brodt mid korintrn zu 6 kotd — r

Eia seia Drsdt- von halb Wkitzerr und RocHnMrbl ohne Esr . ! » 8 ksth r

Na fein Brsdk vsa HM Rockes uud Wkitzru Nc 'vl mit Tor. zu' 7 Lsth^ D

sei» Rocke» Btodt ohne Cyrmten zu 9 koth — - 1

Eia fein Rocken Drodt mit kvrivten zu 8 kord — — r-

Das übrige Weitzrn» und Rocken » Brodt in kieinerm oder grSffttm
Fonmt nach Proportion obige-rLakk.

Mt Wad vom besten Rindfleisch - i— ^ 4?
der rmtlera Sötte S'

der geriuakea L,



v «r Pfund vom besten Kalbfleisch
— — beratenSorte
— — der ger ingsten Sorte

Mal Pfund Schweinefleisch
Vie Lonne vom besten Bier

der Krug davon
K)ie Tonne vom mittel Weil

brr Krug davon
s« L?

— T
3;
'1

, Rtblr.
^
2
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